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Extreme
Dieser Sommer bzw. dieses Jahr wird wohl eher als ein feuchtes 

enden, im Gegensatz zu den vorangegangenen Dürrejahren. Doch 
die Probleme der Natur sind damit keineswegs beseitigt: Während 
oberfl ächennahe Pfl anzen heuer gut gedeihen konnten, müssen 
größere und tief wurzelnde Bäume geschlagen werden, da sie ab-
sterben, weil die für ihre Wurzeln relevanten Bodenschichten immer 
noch ausgetrocknet sind. Die Auswirkungen sind im Bamberger 
Umland deutlich sichtbar, vorzugsweise in den höheren Lagen.

Dass extreme Niederschläge hier auch nicht weiterhelfen, sondern ganz im Gegen-
teil die Schäden deutlich vergrößern, haben die Starkregenereignisse dieses Sommers 
im Flachland (Ahrtal) und in den Bergen (z. B. im Umfeld unserer NBH, siehe Bericht 
in diesem Heft) gezeigt. Wer vorher glaubte, dass „so etwas bei uns nicht möglich ist“, 
wurde innerhalb von kürzester Zeit eines Besseren belehrt. Die entstandenen Schäden 
werden auf Jahre in unsere Gesellschaft hineinwirken, sowohl in der Sichtbarkeit als 
auch in den Finanzen und in der Psyche der Bevölkerung. Und konsequenterweise 
muss man dann auch hinterfragen, ob die betroff enen (und auch ähnliche) Gebie-
te überhaupt „noch bewohnbar“ sind und dort die Infrastrukturen wiederaufgebaut 
werden sollten; schließlich kann so ein „Jahrhundertereignis“ praktisch auch bereits 
nächstes Jahr wieder eintreten.

Das andere Extrem zum Wasser ist das Feuer: Auch hier gab es in diesem Jahr welt-
weit viele Waldbrände, auf riesigen Flächen, mit großen Schäden.

Die Vorhersagen der Klimaforscher zu Starkregenereignissen und Hitzeschäden 
sind damit eingetroff en. Entsprechende Handlungen sind daher unabdingbar, da 
ziemlich off ensichtlich ist, dass die Kosten für die Folgen eines ungebremsten Klima-
wandels die Kosten für Maßnahmen zum Klimaschutz übersteigen.

Dies kann jedoch nur funktionieren, wenn es weltweit halbwegs einheitlich gere-
gelt wird und dadurch die Akzeptanz der Menschen bekommt. Gleichzeitig muss sich 
jeder einzelne fragen, was der Klimawandel für ihn selbst und für andere, hier vor allem 
die nachfolgenden Generationen, bedeutet und zu welchen Opfern er bereit ist, um 
die Auswirkungen des Klimawandels zu minimieren. Da wir primär ein Energieprob-
lem haben, führt am Ausbau der erneuerbaren Energien kein Weg vorbei, auch wenn 
Naturschutzaspekte, wie z. B. eine Beeinträchtigung der Natur durch Windräder, dem 
scheinbar entgegenstehen.

Hier gibt es kein Patentrezept, es ist ein Weg der kleinen Schritte und gelegentlich 
großen Sprünge, mit Umwegen und vielen Kompromissen. Der manchmal propagierte 
Verzicht auf vieles, z. B. eine Konsumverweigerung, ist jedenfalls auch keine allgemein 
gültige Lösung: Wer auf das Atmen verzichtet, stößt zwar kein CO2 mehr aus, ist aber 
eher früher als später tot. Das war dann das falsche Extrem.

Dr. Armin Gropp
Redaktion Das Seil
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Redaktionsschluss  
für „Das Seil“ 1/2022 ist am Donnerstag, 
11. November 2022. Das Heft erscheint 
Ende Dezember (KW 52/21).

Titelbild: Auch die analoge Ausbildung an 
der Karte will gelernt sein.
Foto: Harald Keiling
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Kontakt zur Sektion
Unser DAV-Tre� , die Geschäftsstelle am Markusplatz

Adresse: Markusplatz 14, Rückgebäude, 96047 Bamberg

       Ruf:  09 51/ 6 30 40; nur während der Öff nungszeiten
       Fax:  09 51/ 7 00 90 41
       Email:  info@alpenverein-bamberg.de

Bankverbindung: Sparkasse Bamberg 
       IBAN: DE93 7705 0000 0000 041368   •   BIC: BYLADEM1SKB

Ö� nungszeiten Verwaltung und Service sowie Bücherei:
  Montag: 17:00 – 19:00 Uhr
  Dienstag:   9:00 – 11:00 Uhr
   Mittwoch:   9:00 – 11:00 Uhr
      Donnerstag: 17:00 – 19:00 Uhr

Boulderschuppen:  Fabrikbau 1 in Bamberg-Gaustadt

Neue Bamberger Hütte:   Pächter Thomas Pletzer, Kurzer Grund 28
    A-6361 Hopfgarten/Kelchsau  ·  Telefon: 0043 (0)664/4 55 94 69
    bambergerhuette@alpenverein-bamberg.de
    Öff nungszeiten der Hütte:
    Sommer:  Ab 01.06., mindestens ab Pfi ngstsamstag, bis mindestens 15.10.
    Winter: 26.12. bis 10.04., mindestens bis Ostermontag
Online-Reservierungsverfahren für Übernachtungen über unsere Homepage 
www.alpenverein-bamberg.de, Neue Bamberger Hütte, Reservierung.

Würgauer Haus: Geschäftsstelle der Sektion, 
    Markusplatz 14R, 96047 Bamberg, Tel. 09 51/ 6 30 40

Bughof 1d . 96049 Bamberg 
Fon: 0951 56246 . schreinerei-nein.de

Neu und Sanierung: 
Ind iv iduel le  Wohnlösungen 
Bauelemente

Ihre Ansprechpartner sind: 
Andrea Grünsfelder, Petra Schmidt, 
Alexandra Gropp und Petra Rudel
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Ehrungsabend der Sektion
Am Freitag, den 19.11.21, fi ndet wieder der Ehrungsabend der Sektion statt. 
Dieser Abend soll wieder ein Dank an die vielen Ehrenamtlichen der Sektion und 
ein attraktives Umfeld für die Ehrung unserer Jubilare sein. Weitere Programm-
punkte sind Bilder aus dem Vereinsjahr 2021, Ehrungen innerhalb der Sektion 
und die Ehrung der Preisträger aus dem Fotogipfel.
Neben den Ehrenamtlichen unserer Sektion und den Jubilaren sind alle Mitglieder 
herzlich eingeladen. Beginn ist um 19:00 Uhr im Bootshaus im Hain, Saalöff nung 
ab 18:00 Uhr. Aufgrund Corona ist es nötig sich per Mail in der Geschäftsstelle 
anzumelden. Sie erleichtern uns die Arbeit, wenn Sie auch, wie für Gaststät-
tenbesuche nötig, uns Ihren Impfstatus mitteilen. Aufgrund der Pandemie kann 
eventuell nur eine begrenzte Anzahl an Mitgliedern am Abend teilnehmen. Be-
achten Sie auch unsere Internetseite bzw. Facebook für aktuelle Informationen, 
falls Veränderungen eintreten.
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Das Seil am Bildschirm lesen
Möchten Sie unsere Sektionsmitteilungen Das Seil lieber am Bildschirm lesen? Bitte 
informieren Sie dann unsere Geschäftsstelle per E-Mail darüber (info@alpenverein-
bamberg.de). Wir senden Ihnen dann jeweils zum Erscheinungstermin einen entspre-
chenden Link. Die Zusendung der Papierausgabe des Seil entfällt dann ab diesem 
Zeitpunkt. Selbstverständlich kann man jedoch zu einem späteren Zeitpunkt wieder 
die Zusendung der normalen gedruckten Ausgabe aktivieren.

Beitragsermäßigung für Senioren
A-Mitglieder, die das 70. Lebensjahr erreicht haben, können bis Ende Oktober 2020 auf 
schriftlichen Antrag in die günstigere B-Kategorie-Senior umgruppiert werden.

Besserstellungsgebot bei Partner- und Familienmitgliedschaften
Wenn ein Partnermitglied einen Ermäßigungsgrund (Schwerbehinderung, Junior, Se-
nior, Mitglied Bergwacht) aufweist, werden in Zukunft beide auf Antrag als ermäßigt 
eingestuft. Anträge hierzu können bis Ende Oktober schriftlich bei der Geschäftsstelle 
eingereicht werden

Mitgliedsausweise
Die neuen Mitgliedsausweise werden zentral von München aus im Februar versendet. 
Die alten Ausweise 2021 sind bis 28. Februar 2022 gültig.

Änderungen
Bank-, Kontonummer- und Adressenänderungen bitte sofort nur an unsere Geschäfts-
stelle Markusplatz 14R, 96047 Bamberg melden! Geplatzte Bankabbuchungen belas-
ten die Sektion mit mindestens 7,- Euro; diese Kosten müssen wir an die Verursacher 
weitergeben.

Boulderraum
Wir bitten dringend bei einer Kündigung der Boulderraumnutzung die Boulderraum-
zugangskarte nicht per Post zuzusenden, sondern persönlich in unserer Geschäftsstelle 
während der Öff nungszeiten abzugeben.

Zustieg zur Neuen Bamberger Hütte aus der Kelchsau 
wieder möglich
Der Zustieg zur Neuen Bamberger Hütte ist wieder über den Wanderweg möglich. Wir 
weisen aber darauf hin, dass es sich um einen „Rot“-markierten Bergweg, mit den ent-
sprechenden alpinen Gefahren, handelt. Für Ungeübte empfehlen wir, bis auf Weiteres, 
den Zustieg über die Forststraße. Eine entsprechende Beschilderung ist im Bereich vom 
Parkplatz Wegscheid angebracht. Anfahrt: Die Umleitung ist aufgehoben, die Landes-
strasse von Hopfgarten nach Kelchsau ist wieder befahrbar, ebenso ist die Sperre der 
Mautstraße „Kurzer Grund“ aufgehoben.

Kurz aber wichtig

Ku r z  a b e r  w i c h t i g

Wir von der Neuen Bamberger Hütte suchen für die kommende Wintersaison 
2021/22 tatkräftige Unterstützung! Dies betriff t den Zeitraum vom 26. Dezem-
ber 2021 bis Ostern 2022. Deine Tätigkeiten bei uns umfassen hauptsächlich 
das Sauberhalten der Hütte (inklusive Sanitärbereiche), aber auch Mithilfe in 
der Küche oder auch im Service und all das, was sonst so anfällt. Du solltest 
die ganze Saison Zeit haben oder mindestens 2 bis 3 Monate. Du arbeitest in 
einer wunderschönen Umgebung, aber du solltest diesen Job nicht mit Urlaub 
verwechseln, denn unsere Hütte ist neben einer alpinen Unterkunft auch ein 
beliebtes Ausfl ugsziel. 
Wir bieten Dir eine faire Bezahlung (6 Tage Woche), ein eigenes Personalzim-
mer sowie eigene Sanitäranlagen, Fernseher, Kost und Logis frei, WLAN. Gute 
Deutschkenntnisse und ein Mindestalter von 18 Jahren sind Voraussetzung. 
Sende eine aussagekräftige Bewerbung sowie weitere Fragen gerne per E-Mail 
an bambergerhuette@gmx.at. Wir freuen uns auf Dich!

Paulina und Thomas, Pächter der Neuen Bamberger Hütte

Gesucht: Allrounder im Skitourenparadies 
auf der Neuen Bamberger Hütte

Ku r z  a b e r  Wi c h t i g
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Vielen Dank im Namen der gesamten Vorstandschaft für Spenden!
Am Samstag 24.07.21 erschien im Fränkischen Tag der Artikel über das Unwetter in 
Tirol und die Beschädigungen an der Straße und am Aufstiegsweg zur Hütte. Aufgrund 
dessen boten sich zum einen Mitglieder an, ehrenamtlich bei der Wiederinstandsetzung 
des Wanderweges behilfl ich zu sein, aber auch zahlreiche Leser (auch Nichtmitglieder) 
zeigten ihre Spendenbereitschaft. Über 4000 Euro gingen ein. 
Vielen Dank an alle, die mit unserem Verein bzw. unserer Hütte so ihre Verbundenheit 
zeigen. Wer die Vereinsarbeit vom Hüttenbetrieb über Jugendarbeit bis zum Ausbil-
dungs- und Kursbetrieb weiterhin unterstützen möchte, kann dies gerne auch zukünftig 
tun. Wir freuen uns über jeden Euro und bedanken uns schon jetzt aufs Herzlichste (IBAN 
93 7705000 0000 041368 DAV-Bamberg bei der Sparkasse Bamberg).

Zur Info: zentrale Spendenaktion
Im Herbst 2021 fi ndet die diesjährige zentrale Spendenaktion des Bundesverbandes 
statt, der Versand der Anschreiben an die Mitglieder fi ndet Ende Oktober (KW43) statt. 
Diese Spendenerlöse fl ießen in das Beihilfenbudget für Hütten und Wege und kommen 
somit dem Erhalt sowie der Sanierung und Modernisierung von Hütten und der Instand-
haltung von Wegen und Steigen aller Hüttenbesitzenden Sektionen zugute.

Neues aus der Geschäftsstelle bzw. dem Vereinsleben
Liebe Mitglieder, neben den „normalen“ Arbeiten der Geschäftsstelle möchte ich Ihnen 
einen kurzen Abriss der während der letzten Monate angefallenen Arbeiten geben:
Neue Bamberger Hütte: Neben den Einschränkungen durch die Pandemie wurde das 
Gebiet der Hütte Mitte Juli von starken Unwettern getroff en – siehe Bericht im FT vom 
24.07.21 bzw. den Bericht der Hütten- und Wegewarte in diesem Heft. Die Geschäftsstel-
le unterstützt so gut wie möglich bei der Abwicklung und den Telefonaten mit Behörden.
Würgauer Haus: Überwachung der Reparatur der Trinkwasserversorgung und der dazu 
nötigen technischen Anlagen durch Fachfi rmen und Wahrnehmung eines vor-Ort-
Termins, um die Hüttenwarte zu entlasten.
Boulderraum: Coronabedingt mussten wieder Zugangsbeschränkungen bzw. Möglich-
keiten des Zutrittes im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben in Zusammenarbeit mit dem 
Referenten Boulderraum ausgelotet und umgesetzt werden.
Fahrten und Ausbildungskurse: Sowohl Witterungsbedingt als auch Pandemiebedingt 
erfolgen kurzfristige Änderungen oder Absagen von Fahrten und Kursen – Organisation 
in Zusammenarbeit mit den zuständigen Touren- und Referatsleitern.
Besonders für die Anmeldungen für Fahrten und Kurse bitten wir die Mitglieder die 
Regeln zu beachten. Bitte melden sie sich nur noch mit dem aktuellen Anmeldeformular 
an, sie ersparen der Geschäftsstelle unnötige Nachfragen und Mails. Bitte halten Sie die 
Anmeldefristen ein und senden sie uns auch das Anmeldeformular zu. Es macht auch uns 
keinen Spaß einzelnen Personen mehrmals hinterher zu telefonieren bzw. zu mailen, um 
dann zu erfahren, dass sie doch nicht mitgehen möchten. In Zukunft behalten wir uns 
vor, wie in den Teilnahmebedingungen genannt, Teilnehmer von der Anmeldeliste zu 
streichen wenn das Formular nicht fristgerecht eingeht. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Harald Keiling, Geschäftsführer
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17.10.21 00-113 Sonntag: Herbstwanderung im Thüringer Wald auf den Rupp-
berg (866 m) – Termin geändert! Ausgangpunkt der Wanderung ist 
Zella-Mehlis unweit der Autobahn A73 und eine ca. 1stündige Autofahrt von 
Bamberg entfernt. Ausgehend vom Stadtzentrum geht es über leichte bis 
mittelschwere Wege ca. 4 km und 350 Hm durch den schönen Thüringer 
Wald bis auf den Gipfel des Ruppbergs. 

 Bereits die Kelten sollen diesen Berg bewohnt und hier eine Wallanlage er-
richtet haben. Auf dem Ruppberg lädt die vom Ruppbergverein bewirtschaf-
tete Hütte zum Verweilen ein. Bei einer originalen Thüringer Rostbratwurst 
kann man den Fernblick bei guter Sicht bis in die Rhön und die Gipfellagen 
des Thüringer Waldes und dessen Sportstätten, wie die Skisprungschanzen-
anlagen in Oberhof schweifen lassen. Nach einer ausgedehnten Rast geht es 
über leichte Pfade ca. 7 km zurück zum Ausgangspunkt. 

 Treff punkt: Bamberg, Stadionvorplatz Fuchsparkstation. Abfahrt 08:30 Uhr. 
Strecke: leicht, ca. 11 km und 350 Hm. Gehzeit ca. 3,5 h. Maximal 25 Teilneh-
mer. Anmeldung bis zum 14.10.21 in der Geschäftsstelle.

Führung: Roberto Henkel, rh-bergsport@mail.de, Tel. 0171/2301608

24.10.21 00-118 Sonntag: Panoramatour Veilbronn – Streitberg. Begleitet mich 
auf einer wunderschönen Wanderung von Veilbronn nach Streitberg und 
zurück. Über einen Rundweg mit etwa 14 km und 400 Hm passieren wir tolle 
Aussichtspunkte, traumhafte Panoramen, historische Ruinen und prächtige 
Felsformationen. Allgegenwärtig die farbenfrohe Herbstlandschaft. Treff en 
um 8:30 Uhr am Fuchspark-Stadion (Stadionvorplatz) in Bamberg. Nach 
Möglichkeit bilden wir hier Fahrgemeinschaften. Mitzubringen: Verpfl egung, 
festes Schuhwerk, ggf. Trekkingstöcke. Maximal 25 Teilnehmer. Anmeldung 
bis zum 21.10.21 in der Geschäftsstelle.

Führung: Christian Reinhardt, c.reinhardt@outlook.com

14.10.21 Donnerstag: Fotoshow „Seidenstraße und Himmelsgebirge – Kirgistan 
und Usbekistan“ von Edgar Krapp. Beginn um 19:30 Uhr im Festsaal im 
Bistumshaus (Priesterseminar), Heinrichsdamm 32, Bamberg. 30 Jahre nach 
der Wende sind die Länder der ehemaligen Sowjetunion auf jeden Fall ei-
ne Reise wert, sie präsentieren sich traditions- und selbstbewusst. Kirgistan 
bietet Jurten, Pferde, Himmelsgebirge: Trekking und Wandern in weltfernen 
Bergen des Tienschan zwischen Zentralasien und China – Usbekistan zeigt 
den Zauber der Seidenstraße in den Oasenstädten Samarkand und Buchara 
mit ihren prächtigen Moscheen, Palästen und Plätzen.

15.10.21 00-115 Freitag: Wanderführertre� en auf dem Würgauer Haus. Wie 
immer wollen wir in gemütlicher Atmosphäre uns austauschen und die 
Planung für das nächste Jahr vornehmen. Neue Wanderführer sind herz-
lich willkommen. Für die Führung einer Wanderung in unserer fränkischen 
Heimat ist keine gesonderte Ausbildung nötig! Sind sie an einer Ausbildung 
interessiert – melden sie sich bei mir. Tourenvorschläge gerne vorab per 
Mail an mich. Anmeldung bis zum 11.10.21 in der Geschäftsstelle. Beginn 
18:30 Uhr. Info: Peter Schmidt, Tel. 09505/950295; 

wandern@alpenverein-bamberg.de

Wanderungen und Vorträge

Liebe Freunde und Interessenten unserer Vorträge!
Bitte beachten Sie folgende Corona-bedingten Vorgaben des Bistumshauses: 
Bei einer Inzidenz über 35 gilt die GGG-Regel, sie wird am Eingang geprüft. Bitte 
bringen Sie den Nachweis einer Impfung (Impfpass), einer Genesung oder ein ne-
gatives Testergebnis mit. Am Eingang müssen ebenfalls die Kontaktdaten in eine 
Liste geschrieben werden: Name, Adresse, Telefon. Eine Anmeldung beim DAV ist 
also nicht nötig, aber kommen Sie bitte rechtzeitig, es könnte sich eine „Schlange“ 
bilden! Der Festsaal ist voll bestuhlt für bis zu 140 Gäste, es gibt keine Abstandsre-
geln, aber Maskenpfl icht während des gesamten Vortrags. Bei Inzidenzen unter 35 
entfällt die 3-G-Kontrolle, aber die Maskenpfl icht bleibt. Wenn sich bis zum ersten 
Vortrag am 14.10. etwas ändert, erfahren Sie das aus der Tagespresse.

Edgar Krapp, Vortragswart
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In den Ausschreibungen für unsere Wanderungen verwenden wir 
folgende Abkürzungen:
A = Aussicht, L = schöne Landschaft, S = Sehenswürdigkeit, K = Kultur
An die Wanderungen erinnert auch immer die Serviceseite im „Fränkischen Tag“. 
Hinsichtlich der genauen Abfahrtszeiten und Treff punkte ist jedoch die Ankündi-
gung in Das Seil maßgebend!
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28.10.21 Donnerstag: Fotoshow „Japan und Vanuatu – Reise durch zwei Welten“
von Matthias Wagner. Beginn um 19:30 Uhr im Festsaal im Bistumshaus 
(Priesterseminar), Heinrichsdamm 32, Bamberg. Zwei Welten! Segeln im 
unbekannten Inselstaat Vanuatu: traumhafte, abgelegene Inseln mit tollen 
Landschaften, reicher Kultur in ursprünglichen Dörfern (traditionelle Tänze, 
Opferstätten früherer Kannibalen…) Danach das bestens organisierte Japan: 
Metropole Tokio, mit dem Schnellzug Shinkansen nach Kyoto, der Kultur-
hauptstadt mit atemberaubenden Tempeln, die einst im Krieg ausradierte 
Stadt Hiroshima mit ihrem neuen Leben, der heilige Berg Fuji.

30.10.21 00-128 Samstag: Rundwanderung Kopfeichenweg und Hetzleser Berg. 
Der Hetzles oder auch Hetzlas ist ein Tafelberg am Rande der fränkischen 
Schweiz. Der Weg führt uns zunächst bergan auf die Hochfl äche des Berges, 
von der wir schöne Blicke auf das Walberla und die umgebende bergige 
Landschaft haben, zu einem Streitbaum (ein früherer Richtplatz) und dann 
in weitem Bogen wieder zurück zu unserem Ausgangspunkt. 

 Die Gegend ist zum einen geprägt von Kopfeichen, die früher dem Gerberei-
wesen gedient haben und in dieser Gegend noch weiter gepfl egt werden, 
da sie heute Vögeln und seltenen Baumkäfern Lebensräume bieten. Zum
anderen sehen wir Streuobstwiesen. Hetzles selbst hat selten schöne Fach-
werkbauten. 

 Eine Mittagseinkehr ist vorgesehen, sofern es unter den geltenden Bedin-
gungen möglich ist, andernfalls werde ich die Teilnehmer per Mail infor-
mieren. Strecke ca. 14,5 km; Auf- und Abstieg je ca. 230 Hm. Es handelt 

sich überwiegend um Waldwege/Pfade, die bei anhaltender Nässe rutschig 
sein können. Festes Schuhwerk und ggfs. Wanderstöcke sind empfehlens-
wert. Treff punkt: Bamberg, Stadionvorplatz Fuchsparkstation. Abfahrt 09:00 
Uhr mit PKW in Fahrgemeinschaften nach Hetzles (bei Eff eltrich). Maximal 
25 Teilnehmer. Anmeldung bis zum 20.10.21 (möglichst mit E-Mail Adres-
se) in der Geschäftsstelle. Führung: Lydia Loskarn (Tel. 0951/2978789; 

Mobil 0171/4007288; lydia.loskarn@gmx.de)

10.11.21 00-130 Mittwoch: Nachmittagswanderung im nördlichen Steigerwald
– Historischer Weg rund um den Zeller Schloßberg. Der Weg führt uns 
steil von Zell a.E. hoch bis zu den Weinbergen. Hier genießen wir die Aussicht 
auf den Steigerwald und ins Maintal. Weiter führt uns der Weg am ehemali-
gen Schlossgarten vorbei, bis zur Ruine der Burg Ebersberg. Hier durch den 
Sattel vom Schlossberg und Ebersberg, zum Eselsbrunnen. Der Eselsbrunnen 
war vor wenigen Jahrzehnten noch Wasserspender für die Zeller Weinberge. 
Über Leitungen wurde das Wasser ca. 500 m in die Weinberge transportiert. 
Auf halber Höhe des Ebersberges führt der Weg weiter bis zu den keltischen 
Hügelgräbern. Hier biegen wir rechts ab, den alten „Schleichacher Weg“ 
teilweise sehr steil hinunter, bis nach Zell. Ein eindrucksvoller Hohlweg, der 
teilweise mehr als 5 m tief ist. (bei Nässe rutschig). 

 Mitzubringen: festes Schuhwerk, ggf. Trekkingstöcke. Anschließend gemein-
schaftliche Einkehr. Treff punkt: Bamberg, Stadionvorplatz Fuchsparkstation. 
Abfahrt 13:30 Uhr. Anfahrt in Fahrgemeinschaften. Wegstrecke ca. 6 km, 
150 Höhenmeter, Gehzeit ca. 2 Std. Min. 3 max. 7 Teilnehmer. Anmeldung 
bis 27.10.2021 in der Geschäftsstelle.

Führung: Harald Keiling, ha.keiling@t-online.de

Wanderungen nur mit Voranmeldung
Achtung: Bei allen Wanderungen ist eine formlose Anmeldung in der Geschäfts-
stelle bis zum Donnerstag vor dem Termin nötig! Bitte unbedingt Rückrufnum-
mer und/oder E-Mail Adresse angeben. Die maximale Teilnehmeranzahl beträgt 
25 Personen! Änderungen sind durch die aktuelle Corona-Lage möglich. Bitte die 
aktuellen Informationen auf der Homepage www.alpenverein-bamberg.de und 
auf Facebook DAV Bamberg beachten!
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19.11.21 Freitag: Ehrungsabend der Sektion. Beginn um 19:00 Uhr im Bootshaus, 
Einlass ab 18:00 Uhr. Detaillierte Ausschreibung unter „Kurz, aber wichtig“.

25.11.21 Donnerstag: Fotoshow „Gratklassiker der Alpen“ von Peter und Gaby 
Stingl. Beginn um 19:30 Uhr im Festsaal im Bistumshaus (Priesterseminar), 
Heinrichsdamm 32, Bamberg. Die beiden Referenten klettern seit 40 Jah-
ren. Fotografi sch besonders interessant sind ihre Gratklettereien zwischen 
Himmel und Erde, die Ausgesetztheit über haltlosen Tiefen, die Grenzlini-
en zwischen Licht und Schatten. Einige Beispiele: Zugspitze: Jubiläumsgrat, 
Watzmann-Überschreitung, Kopftörlgtat im Wilden Kaiser, Großglockner: 
Stüdlgrat, Bernina: Biancograt, Eiger: Mittellegi-Grat, Matterhorn: Lionsgrat, 
etliche Grate im Mont-Blanc-Gebiet.

28.11.21 00-116 Sonntag: Jahresschlusswanderung zum Würgauer Haus. Treff -
punkt um 08.00 Uhr am Bahnhofsvorplatz. Stadtbusabfahrt (Linie 907, 
Selbstzahler) um 08:15 Uhr nach Drosendorf, dann Schmerldorf - Köttens-
dorf - Burgholz - Scheßlitz (Gottesdienst, Einkehr) - Demmelsdorf - Würgauer 
Herrnholz - Würgau - Würgauer Haus; etwa 14 km. Am Nachmittag gemüt-
liches Beisammensein im Würgauer Haus. Rückfahrt gegen 18:00 Uhr. We-
gen des beschränkten Platzangebots auf dem Würgauer Haus (25 Personen) 
Anmeldung bis 18.11.21 in der Geschäftsstelle erforderlich! Kostenbeitrag 
16,- Euro zzgl. für die Busfahrt Würgau – Bamberg 5,- Euro (bei Anmeldung 
mit angeben).  Führung: Wolfgang Knoblach und Team Würgauer Haus
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11.11.21 Donnerstag: Fotoshow „K 2 – hoch, steil, weit“ von Herbert Hellmuth. 
Beginn um 19:30 Uhr im Festsaal im Bistumshaus (Priesterseminar), Hein-
richsdamm 32, Bamberg. Der K2 ist mit 8611 m der zweithöchste Berg der 
Erde und laut Reinhold Messner der schwierigste und gefährlichste Acht-
tausender. Der Bamberger Herbert Hellmuth hat ihn 2019 bestiegen und ist 
nun im exquisiten Kreis von nur drei Deutschen, die auf den drei höchsten 
Gipfeln der Welt standen! „Der K 2 war eine absolute Grenzerfahrung. Hier 
oben gibt es keine Rettung. In meinem Leben habe ich noch nie solche Angst 
verspürt“, sagte der 51-jährige nach seiner Rückkehr. Bilder vom höchsten 
(Mt. Everest) und dritthöchsten (Kangchendzönga) Achttausender runden 
den Vortrag ab.

14.11.21 00-109 Sonntag: Herbstliche Wanderung zur Ruine Bramburg. Auf geht 
es in den Naturpark Haßberge. Der Bramberg (494 m) mit der Ruine Bram-
burg – eine überaus lohnende Aussichtswarte – ist unser Ziel. Uwe Rädlein 
(Ibinder Gastwirt, Kulturwart, Landschaftsführer & Naturparkbotschafter) 
wird uns auf unserem Weg mitnehmen in die Vergangenheit der Burgruine 
und so für eine kurzweilige Tour sorgen. Die Strecke führt uns von Ibind aus 
auf den Bramberg und in einer Schleife zurück. Ideal für einen herbstlichen 
Ausfl ug. Länge ca. 10km. Anschließend wollen wir in seinem Gasthaus – es 
öff net extra für uns – einkehren. Es gibt hausgemachte Bratwürste mit Kraut 
oder Schnitzel mit Salat. Bitte Essenswunsch bei der Anmeldung mit ange-
ben. Natürlich müssen wir die aktuellen Corona- Bedingungen beachten. 
Deshalb zur Sicherheit auch etwas in den Rucksack einpacken. 

 Treff punkt am Parkplatz Fuchs-Park-Stadion (Stadionparkplatz) in Bamberg. 
Abfahrt um 10:00 Uhr; Fahrt mit dem Pkw (Fahrgemeinschaften wenn mög-
lich) nach Ibind. Maximal 25 Teilnehmer. Anmeldung bis zum 11.11.21 in 
der Geschäftsstelle. Führung: Uwe Rädlein und Peter Schmidt 

Tel. 09505/950295, peter.schmidt@alpenverein-bamberg.de



4 / 2021 4 / 2021

 Wa n d e r u n g e n  u n d  Vo r t rä g e   Wa n d e r u n g e n  u n d  Vo r t rä g e

16 17

09.12.21 Donnerstag: Fotoshow „Unterwegs am Grünen Band: Erinnerung, 
Mahnung, Ho� nung“ von Wolfgang Knoblach. Beginn um 19:30 Uhr im 
Festsaal im Bistumshaus (Priesterseminar), Heinrichsdamm 32, Bamberg. Per 
Fahrrad wird die ehemalige innerdeutsche Grenze bereist, vorbei an Gedenk-
stätten und Zeugen der Vergangenheit. Bedeutende und auch unbekann-
tere Naturschutzgebiete werden besucht; sie sollen ein deutschlandweites 
Band zwischen Ostsee und Frankenwald bilden. Bilder und Texte laden zu 
Erinnerung und Nachdenken ein. 

13.12.21 Montag: EOFT 2021 (Wiederholungstermin 17.01.22). Die European Out-
door Film Tour EOFT ist ein bekanntes Filmevent der europäischen outdoor-
Fans und zeigt spannende Sport- und Abenteuerfi lme. Das diesjährige, 
zwanzigste Programm umfasst 7 Filme und zeigt in diesem Jahr ein Portrait 
der Alpinistin Caro North, eine Entdeckungsreise im guyanischen Dschungel, 
einen Triathlon um die Welt, eine außergewöhnliche Highline im Mont Blanc 
Massiv, eine Profi -Kletterin im Iran, Snowboarden und Wingsuit fl iegen in 
Neuseeland. Für die beiden Vorführungen in der Konzerthalle Bamberg an 
2 Tagen jeweils um 19:30 Uhr gibt es Karten im Vorverkauf bei Rolands Alpin-
laden (Nürnberger Str. 100, Bamberg) oder auf der EOFT-website. Dies ist 
keine Veranstaltung der Sektion. Info zu Filmen und Terminen: www.eoft.eu

4 / 2021

21.01.22 00-131 Freitag: Leichte Schneeschuhtouren in der Rhön. Schneeschuh-
laufen liegen voll im Trend und die Rhön, das Land der off enen Fernen, bie-
tet mit ihrer beeindruckenden Natur und vielen Einkehrmöglichkeiten die 
idealen Bedingungen den Winter zu genießen. Rund um Gersfeld fi nden wir 
optimale Bedingungen für leichte Genusstouren. Z. B. Arnsberg 843 m, Sim-
melsberg 843 m, Wasserkuppe 950 m oder Kreuzberg 928 m sind lohnende 
Tourenziele. Die Gehzeiten betragen je nach Tour zwischen 3 und 4 Std., 
mit 300–500 Hm. Falls die Wetterlage keine Schneeschuhtouren ermöglicht 
werden wir Wanderungen unternehmen. Voraussetzungen sind: Kondition 
für angegebene Gehzeiten und Höhenmeter, feste Bergschuhe, Schnee-
schuhe, Teleskopstöcken, der Tour entsprechende Bekleidung (Gamaschen, 
Mütze, Handschuhe, Goretexjacke, evtl. Überhose), Sonnenbrille, Sonnen-
schutz, Rucksack, warmes Getränk, Kleinigkeit zum Essen. Besonders in der 
Rhön kann unangenehmer kalter Wind wehen, ordentliche Bekleidung ist 
deshalb ein Muss. Rückfahrt nach einer gemeinschaftlichen Brotzeit am spä-
ten Nachmittag bzw. Abend. Treff punkt am Parkplatz Fuchs-Park-Stadion 
(Stadionparkplatz) in Bamberg. Abfahrt um 07:45 Uhr. Anfahrt in Fahrge-
meinschaften oder Sektionsbus (nach Verfügbarkeit und Anzahl der Teil-
nehmer – 15 Euro für Bus zuzüglich Treibstoff ). Min. 3 max. 7 Teilnehmer. 
Teilnehmerbeitrag 15 Euro. Anmeldung bis 22.12.21 mittels Anmeldefor-
mular in der Geschäftsstelle. Führung: Harald Keiling, ha.keiling@t-online.de

11.02.22 00-132 Freitag: Leichte Schneeschuhtouren in der Rhön. Schneeschuh-
laufen liegen voll im Trend und die Rhön, das Land der off enen Fernen, bie-
tet mit ihrer beeindruckenden Natur und vielen Einkehrmöglichkeiten die 
idealen Bedingungen den Winter zu genießen. Rund um Gersfeld fi nden wir 
optimale Bedingungen für leichte Genusstouren. Z. B. Arnsberg 843 m, Sim-
melsberg 843 m, Wasserkuppe 950 m oder Kreuzberg 928 m sind lohnende 
Tourenziele. Die Gehzeiten betragen je nach Tour zwischen 3 und 4 Std., 
mit 300 – 500 Hm. Falls die Wetterlage keine Schneeschuhtouren ermöglicht 
werden wir Wanderungen unternehmen. Voraussetzungen sind: Kondition 
für angegebene Gehzeiten und Höhenmeter, feste Bergschuhe, Schneeschu-
he, Teleskopstöcken, der Tour entsprechende Bekleidung (Gamaschen, Müt-
ze, Handschuhe, Goretexjacke, evtl. Überhose), Sonnenbrille, Sonnenschutz, 
Rucksack, warmes Getränk, Kleinigkeit zum Essen. Besonders in der Rhön 
kann unangenehmer kalter Wind wehen, ordentliche Bekleidung ist des-
halb ein Muss. Rückfahrt nach einer gemeinschaftlichen Brotzeit am späten 
Nachmittag bzw. Abend. Treff punkt am Parkplatz Fuchs-Park-Stadion (Sta-
dionparkplatz) in Bamberg. Abfahrt um 07:45 Uhr. Anfahrt in Fahrgemein-
schaften oder Sektionsbus (nach Verfügbarkeit und Anzahl der Teilnehmer 
– 15 Euro für Bus zuzüglich Treibstoff ). Min. 3 max. 7 Teilnehmer. Teilnehmer-
beitrag 15 Euro. Anmeldung bis 22.12.21 mittels Anmeldeformular in der 
Geschäftsstelle. Führung: Harald Keiling, ha.keiling@t-online.de
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Kurse  •  Touren  •  Fahrten
Bitte bei jeder Anmeldung eine E-Mail Adresse angeben!

Restplätze für bereits angekündigte Veranstaltungen
Zum Redaktionsschluss gab es noch freie Plätze bei den folgenden Veranstaltungen. 
Die Ausschreibungen sind in Seil 3 - 2020 oder unter www.alpenverein-bamberg.de
zu fi nden. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Geschäftsstelle. 

Informationen zu Anmeldungen für Kurse / Touren
Für den Winter und das Frühjahr 2021/2022 möchten wir wieder zahlreiche Veran-

staltungen anbieten und haben – wie wir fi nden – ein abwechslungsreiches Programm 
erstellt. Leider muss die Durchführung der einzelnen Fahrten wieder Fallweise ent-
schieden werden, da mit steigenden Corona-Fallzahlen (Stand Ende August 2021) und 
sich nach wie vor kurzfristig ändernden gesetzlichen Vorgaben keine weitreichende 
Planungssicherheit gegeben ist.

Unsere ehrenamtlichen Trainerinnen und Trainer versuchen ihr Bestes, die Fahr-
ten innerhalb der gesetzlichen Rahmenbedingungen zu ermöglichen und das Ver-
einsleben aufrecht zu erhalten. Jedoch bedeutet dies für die Kursleiter einen großen 
Zusatzaufwand: Von der Recherche zu aktuell geltenden Coronaregeln in Ziel- aber 
auch Transitländern, der Kommunikation dieser an die Teilnehmer und natürlich der 
Sicherstellung der Einhaltung. Vielen Dank an dieser Stelle für euren Einsatz.

Aber auch für die Teilnehmer besteht ein höherer zeitlicher Aufwand als sonst: Für 
noch nicht Geimpfte oder Genesene gilt im Rahmen der mittlerweile weit verbreite-
ten 3G-Regel eine Testpfl icht vor Einreise und Rückkehr nach Deutschland, aber auch 
erneute Tests bei längeren Aufenthalten auf Hütten sind je nach Zielort verpfl ichtend.
Bitte machen Sie sich daher bereits vor einer Kursanmeldung Gedanken, ob Sie un-
ter den jeweils geltenden gesetzlichen Corona-Regelungen teilnehmen möchten und 
auch bei deren eventueller Verschärfung mit dem erhöhten Aufwand einverstanden 
sind. Unsere Coronamaßnahmen orientieren sich stets an den gesetzlichen Vorgaben. 

Bitte haben Sie Verständnis, dass die Sektion keine Beiträge bei kurzfristiger 
Absage der Teilnahme erstattet (siehe Teilnahmebedingungen), sollte ein Kurs oder 
eine Fahrt zum jeweiligen Zeitpunkt unter zumutbarem Aufwand für Kursleiter und 
Teilnehmer nicht durchgeführt werden können.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst, einen schneereichen Winter sowie 
möglichst viele Tourentage in den Bergen – individuell oder im Rahmen des Sektions-
programms. Max Wald,Ausbildungsreferent

03-117   06.11.21.  Fallen und Spotten
03-118   12.11.21. Vorstieg und Sturztraining in der Halle
00-116   28.11.21:  Jahresschlusswanderung
03-119   28.11.21:  Vorstiegskurs in der Kletterhalle 
   (mit Theorieabend am 23.11.21)

            

18



4 / 2021

Ku r s e  •  To u r e n  •  Fa h r t e n

Skitourenausrüstung (u.a. VS-Gerät, Schaufel, Lawinensonde, Harscheisen). Eine Aus-
rüstungsliste erhalten die Teilnehmer vorab per E-Mail. Für benötigte Leihausrüstung 
wendet ihr euch bitte an Rolands Alpinladen in Bamberg.

Die Anreise erfolgt in privaten Fahrgemeinschaften am Donnerstagnachmittag 
ab Bamberg. Untergebracht sind wir gemeinsam in einer Ferienwohnung im Tal. Eine 
Teilnahme erst ab Freitag ist grundsätzlich möglich – dies ist bitte zuvor mit dem 
Tourenleiter abzustimmen. Die Vorbesprechung erfolgt per E-Mail. Anmeldung bis 
spätestens 23.12.21 in der DAV-Geschäftsstelle. Mindestens 4, maximal 5 Teilnehmer. 
Teilnehmergebühren 90,- Euro. Teilnehmergebühren: 90,- Euro. Kosten für die Über-
nachtung (Ferienwohnung ohne Verpfl egung) etwa 80,- Euro für 3 Nächte – je nach 
Teilnehmerzahl – Zahlungsabwicklung über den Tourenleiter.

Leitung und Info: Matthias Ott (matthias_ott@gmx.de)

01-131 Hochwinter-Skitour 
Vom Mittwochnachmittag 22.01.22 bis einschließlich Sonntag 26.01.22 fahren 

wir nach Innervillgraten. Die Anfahrt erfolgt in Fahrgemeinschaften. Voraussetzungen 
sind sicheres Skifahren im freien Gelände, komplette Tourenausrüstung (VS-Gerät, 
Schaufel, Lawinensonde und Harscheisen). Je nach individueller Kondition und 
Ambition bilden wir zwei Gruppen. Wir übernachten in der Ferienpension Senfter mit 
HP in Innervillgraten (Bezahlung vor Ort). Anmeldung bis 25.11.21 im DAV-Treff . Teil-
nehmer erhalten eine E-Mail zur Abstimmung der Fahrgemeinschaften – bitte Adresse 
angeben. Mindestens 8, max. 12 Personen. Teilnehmergebühren: 125,- Euro. Vorbe-
sprechung innerhalb des Skitouren-Stammtischs oder per E-Mailaustausch.

Leitung: Joachim Sator (Tel. 0151/55672407) und Günter Dör� er

KLETTERN

O� ener Klettertre� 
Du hast Spaß am Klettern und möchtest dies unverbindlich mit Gleichgesinnten 

tun oder neue Kletterpartner kennenlernen? Du bist mindestens 25 Jahre alt? Du 
kannst eigenverantwortlich Klettern (mind. im VI. Grad) und Sichern entsprechend des 
DAV Vorstiegsscheins? Dann melde dich bei uns. Derzeit treff en wir uns jeden Freitag-
nachmittag. Wichtig: Ausbildungsinhalte werden nicht vermittelt.

Organisation: ste� en_goetz@gmx.de, oliver.roelling@gmail.com 

SKITOUREN

DAV Skitourenprogramm 2022

Liebe Skitouren-Freunde, 
wir haben für Euch wieder ein abwechslungsreiches Programm zusammengestellt, bei 
dem jeder sein Wunschziel fi nden sollte. In alle Touren werden wir entsprechend der 
Ausschreibung Ausbildungselemente einbauen. Ziel ist es, dass ihr lernt auch selbst-
ständig Touren unternehmen zu können.

Safe the date: Wieder möchten wir Euch mit etwas Theorie gut in die Skitouren-
Saison reinbringen. Besonders für eigenständige Tourengeher zu empfehlen.

Anzahlung und Stornogebühren: Immer mehr Hütten und Gasthöfe verlangen 
eine Anzahlung oder auch Stornogebühren. Diese wird in der Ausschreibung ausge-
wiesen und von der Geschäftsstelle mit der Anmeldung eingezogen. Weitere Informa-
tionen auf unserer Webseite.

Eine gute und heile Skitouren-Saison wünschen Euch
Andreas, Günter, Joachim, Lukas und Matthias

03-128 Leichte Skitouren in der Wildschönau
In der Wildschönau unternehmen wir im Hochwinter leichte Skitouren, die auch 

gut für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen geeignet sind. Im Rahmen der Tages-
touren vom Donnerstagnachmittag 13.01.22 bis Sonntag 16.01.22 (3 Übernach-
tungen) wollen wir auch wichtige Grundfähigkeiten wie z. B. die Suche von Verschütte-
ten üben. Die Touren mit Aufstiegen von 700 bis etwa 900 Hm dauern bis zu 4 Stunden. 
Skitechnische Voraussetzungen, im Aufstieg mit Fellen, sind das Bogentreten und die 
Spitzkehre. Für die Abfahrt sind sicheres Kurvenfahren (Stemmschwung oder paralle-
le Skistellung) in allen Schneearten abseits der Piste sowie elementare Skitechniken 
(Schrägfahrten, Seitrutschen und Bremsschwung) nötig. Die Touren fi nden überwie-
gend in mäßig geneigtem Gelände (Almwiesen, lichte Waldpassagen, Forststraßen) 
mit nur kurzen steileren Einzelpassagen statt. Der Aufstieg ist vorwiegend mit Bo-
gentreten und nur wenigen Spitzkehren möglich. Die Gipfel werden überwiegend 
mit Ski bestiegen, kurze Aufstiege zu Fuß sind möglich. Benötigt wird eine komplette 

Trettlachstraße 1 · 91301 Forchheim · www.magnesia-klettern.de

Mit mehr als 200 Routen auf 1.300 qm 
Kletterfläche mit bis zu 12 m Höhe, Hoch-
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Bistro und Klettershop haben wir eine 

Alternative – nicht nur für Regentage.
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03-129 Biwak auf Skitouren im Sellrain
Im Sellrain unternehmen wir vom Freitag 28.01.22 bis Sonntag 30.01.22 im 

Hochwinter mittelschwere Skitouren mit einer Übernachtung in einem Winterraum 
und einer Nacht im Biwak. Im Rahmen der Touren wollen wir das Übernachten im 
geplanten oder ungeplanten Biwak (Schneehöhle und Zelt) im Winter üben. Eine 
Reservierung der Übernachtung im Winterraum ist nicht möglich – Bereitschaft zum 
Komfortverzicht (z. B. Behelfslager) ist daher nötig!

Die Touren mit Aufstiegen von 800 bis etwa 1100 Hm dauern bis zu 5 Stunden. 
Für den Bau der Schneehöhlen müssen wir weitere Zeit einplanen. Skitechnische 
Voraussetzungen im Aufstieg mit Fellen sind das Bogentreten und die Spitzkehre. 
Für die Abfahrt sind sicheres Kurvenfahren (Stemmschwung oder parallele Skistellung) 
in allen Schneearten abseits der Piste sowie elementare Skitechniken (Schrägfahrten, 
Seitrutschen und Bremsschwung) nötig. Die Touren fi nden in einfacherem Gelände 
(Almwiesen, lichte Waldpassagen, Forststraßen) und auch im off enen Skigelände mit 
steileren Einzelpassagen statt. Die Gipfel werden überwiegend mit Ski bestiegen, 
kurze Aufstiege zu Fuß sind möglich. Benötigt wird eine komplette Skitourenaus-
rüstung (u.a. VS-Gerät, Schaufel, Lawinensonde, Harscheisen) sowie Ausrüstung für 
die Übernachtung im Winterraum oder Biwak (u.a. Schlafsack, Isomatte, Kocher). Die 
Verpfl egung muss für die gesamte Tour mitgebracht werden – die Hütten sind ge-
schlossen.

Grundkenntnisse im Umgang mit VS-Geräten, Schaufel und Sonde sind Voraus-
setzung für die Teilnahme. Eine Ausrüstungsliste erhalten die Teilnehmer vorab per 
E-Mail. Für benötigte Leihausrüstung wendet ihr euch bitte an Rolands Alpinladen 
in Bamberg. Die Anreise erfolgt in privaten Fahrgemeinschaften am Freitagmittag 
ab Bamberg. Der Aufstieg zum Winterraum erfolgt in der Dunkelheit! Die Vorbespre-
chung erfolgt in gemeinsamer Abstimmung. Anmeldung bis spätestens 23.12.21 in 
der DAV-Geschäftsstelle. Mindestens 2, maximal 3 Teilnehmer. Teilnehmergebühren: 
100,- Euro. Kosten für die Übernachtung im Winterraum etwa 20 Euro – vor Ort zu 
zahlen. Leitung und Info: Matthias Ott (matthias_ott@gmx.de)

03-122 Skitouren für Genießer
Von Freitag, den 04.02. bis einschließlich Dienstag, den 08.02.2022 sind Skitou-

ren ohne Hektik und Stress angesagt. Ziel bzw. Ausgangspunkt für unsere Genusstou-
ren ist das Naviser Tal in Tirol. Von diesem Ausgangspunkt sind Skitouren im gesamten 
Brennergebiet einschließlich Südtirol möglich. Als Unterkunft sind 4 Doppelzimmer 
mit Frühstück in der Pension Hörtnagl gebucht. Die Kosten von 118,- Euro pro Person 
sind vor Ort selbst zu entrichten. Voraussetzung für die Teilnahme sind Kondition für 
ganztägige Skitouren bis maximal 1200 Hm (eher weniger) und sicheres Skifahren 
abseits gewalzter Pisten (muss nicht schön sein). Die Anreise in Fahrgemeinschaften 
erfolgt am Freitagnachmittag. Benötigt werden Tourenski mit Fellen, passende Ski-
schuhe, VS-Gerät, Harscheisen, Lawinensonde und Lawinenschaufel sowie die ent-
sprechende Kleidung. Anmeldung bis 25.11.21 im DAV-Treff . Eine Vorbesprechung ist 
am Donnerstag den 28.01.22 um 19:00 Uhr im DAV-Treff  am Markusplatz vorgesehen. 
Mindestens 3, maximal 7 Teilnehmer. Die Teilnehmergebühr beträgt 80,- Euro.

Leitung: Günter Dör� er

03-123 Freeriden am Arlberg
Von Samstag 05.02. bis einschließlich Dienstag 08.02.22 geht es zum Freeri-

den an den Arlberg. Die Anfahrt erfolgt in Fahrgemeinschaften. Voraussetzungen sind 
gutes und sicheres Skifahren im freien Gelände (40°), komplette Tourenausrüstung 
(VS-Gerät, Schaufel, Lawinensonde und Harscheisen). Geplant sind je nach Lawinensi-
tuation Aufstiege bis 600 Hm – der Schwerpunkt liegt auf dem Befahren von Steilhän-
gen abseits der Standardabfahrten. Wir übernachten in der Pension Angelika mit HP/
Sauna und ausgesprochen gehobener Tiroler Küche (HP 100,- Euro/Nacht). Anmeldung 
bis 25.11.2021 im DAV-Treff . Teilnehmer erhalten eine E-Mail zur Abstimmung der 
Fahrgemeinschaften – bitte Adresse angeben. Teilnehmerzahl: 4-5 Personen. Teilneh-
mergebühr: 155,- Euro. Vorbesprechung innerhalb des Skitouren-Stammtischs oder 
per E-Mailaustausch. Leitung: Joachim Sator (Tel. 0151/55672407)

03-130 Anfängerkurs Skitouren in den Bayerischen Voralpen bei 
Bayrischzell

Im Rahmen des Kurses vom Donnerstagnachmittag 10.02.22 bis Sonntag 
13.02.22 (3 Übernachtungen) wollen wir wichtige Grundfähigkeiten des Tourenge-
hens wie z. B. Tourenplanung, Gehen mit Steigfellen, Spuranlage und die Suche von 
Verschütteten üben und auch leichte Skitouren, die gut für Anfänger geeignet sind, 
unternehmen – überwiegen werden jedoch die Ausbildungsinhalte. Im Rahmen des 
Informationsabends in Bamberg (Termin nach Absprache) werden wir uns im Vor-
feld des Kurses mit dem Einstieg in die Lawinenkunde und dem Thema Ausrüstung 
befassen.

Die Touren mit Aufstiegen von bis zu 800 Hm werden durch Ausbildungsinhalte er-
gänzt. Skitechnische Voraussetzung ist das sichere Pistenskifahren. Die Touren fi nden 
überwiegend in mäßig geneigtem Gelände (Almwiesen, lichte Waldpassagen, Forst-
straßen) mit nur kurzen steileren Einzelpassagen statt. Der Aufstieg ist vorwiegend mit 
Bogentreten und nur wenigen Spitzkehren möglich. Die Gipfel werden überwiegend 
mit Ski bestiegen, kurze Aufstiege zu Fuß sind möglich. Benötigt wird eine komplette 
Skitourenausrüstung (u.a. VS-Gerät, Schaufel, Lawinensonde, Harscheisen). Eine Aus-
rüstungsliste erhalten die Teilnehmer vorab per E-Mail. Für benötigte Leihausrüstung 
wendet euch bitte an Rolands Alpinladen in Bamberg.

Die Anreise erfolgt in privaten Fahrgemeinschaften am Donnerstagnachmittag 
ab Bamberg. Untergebracht sind wir gemeinsam in einer Ferienwohnung im Tal. Die 
Abstimmung des Informationsabends erfolgt per E-Mail. Anmeldung bis spätestens 
23.12.21 in der DAV-Geschäftsstelle. Mindestens 4, maximal 5 Teilnehmer. Teilnehmer-
gebühren 90,- Euro. Teilnehmergebühren: 90,- Euro. Kosten für die Übernachtung (Fe-
rienwohnung ohne Verpfl egung) etwa 60,- Euro für 3 Nächte – je nach Teilnehmerzahl 
– Zahlungsabwicklung über den Tourenleiter.

Leitung und Info: Matthias Ott (matthias_ott@gmx.de)
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03-124 Skitouren im Obernberger Tal
Von Freitag, 25.02.22 (Anfahrt mit Sektionsbus und privaten Fahrgemeinschaften 

ab Mittag), bis Faschingsdienstag, 01.03.22 sind die Berge um das Obernberger Tal 
nahe dem Brenner unser Ziel. (Talquartier ÖAV-Seminarhaus, HP mit Lunchpaket 34,- 
Euro, zwei Lagerräume für unsere Gruppe). Teilnehmerzahl min. 4, max. 12 Personen 
(ab 7 Teilnehmern weiterer Fachübungsleiter: Dr. Armin Gropp). Teilnehmergebühren: 
95,- Euro. Anforderungen: Kondition für Tagestouren im meist leichten Gelände von 
1000 Hm, sicheres Skifahren; komplette Skitourenausrüstung mit VS-Gerät, Schaufel, 
Lawinensonde, Harscheisen, Helm. Wegen Chancengleichheit Anmeldung erst ab 
20.10. bis 25.11.21. Vorbesprechung: Montag, 21.02.22 um 19:15 Uhr im DAV-Treff . 

Leitung: Andreas Weisenstein. Auskünfte: Edgar Krapp, Tel. 0951/53621

03-125 Skitouren im Sellrain. Ziel: Dortmunder Hütte
Von Freitag, 11.03.22 (Anfahrt mit Sektionsbus und privaten Fahrgemeinschaften) 

bis Sonntag, 13.03.22 ist das Tourengebiet um Kühtai unser Ziel. Vierer-Zimmer mit 
Dusche/WC 36,- Euro, Zweibettzimmer ohne Du/WC 24,- Euro + HP 35,- Euro. Mindest-
teilnehmerzahl 4, maximal 12 Personen (ab 7 Teilnehmern weiterer Fachübungsleiter: 
Dr. Armin Gropp). Teilnehmergebühren: 60,- Euro + 20,- Euro Reservierungsgebühr. 
Anforderungen: Kondition für Tagestouren von 1100 Hm, sicheres Skifahren im freien 
Gelände; komplette Skitourenausrüstung (VS-Gerät, Schaufel, Lawinensonde, Harsch-
eisen, Helm). Wegen Chancengleichheit Anmeldung erst ab 20.10. bis 25.11.20.
Vorbesprechung: Montag, 07.03.22 um 19:15 Uhr im DAV-Treff . 

Leitung: Andreas Weisenstein. Auskünfte: Edgar Krapp, Tel. 0951/53621

03-131 Anspruchsvolle Skitouren in den Leoganger Steinbergen
In den Leoganger Steinbergen unternehmen wir anspruchsvolle Skitouren mit bis 

zu 2000 Hm im Aufstieg. Im Rahmen der Tagestouren vom Freitag 18.03.22 bis Sonn-
tag 20.03.22 (2 Übernachtungen) wollen wir auch wieder wichtige Grundfähigkei-
ten wie z. B. die Suche von Verschütteten üben. Die Touren dauern bis zu 9 Stunden. 
Skitechnische Voraussetzungen im Aufstieg mit Fellen sind das Bogentreten und die 
Spitzkehre. Für die Abfahrt sind sicheres Kurvenfahren in allen Schneearten abseits 
der Piste sowie elementare Skitechniken (Schrägfahrten, Seitrutschen und Brems-
schwung) nötig. Die Touren fi nden in steilem Gelände statt – je nach Schneelage sind
Tragepassagen möglich! Die Gipfel werden auch zu Fuß bestiegen, kurze leichte Klet-
terpassagen sind möglich. Benötigt wird eine komplette Skitourenausrüstung (u.a. VS-
Gerät, Schaufel, Lawinensonde, Harscheisen) und ein Klettersteigset mit Klettergurt. 
Grundkenntnisse im Umgang mit VS-Geräten, Schaufel und Sonde sind Voraussetzung 
für die Teilnahme. Eine Ausrüstungsliste erhalten die Teilnehmer vorab per E-Mail. Für 
benötigte Leihausrüstung wendet euch bitte an Rolands Alpinladen in Bamberg.

Die Anreise erfolgt in privaten Fahrgemeinschaften am Freitagnachmittag ab 
Bamberg. Untergebracht sind wir gemeinsam in einer Ferienwohnung im Tal. Die 

Vorbesprechung erfolgt per E-Mail. Anmeldung bis spätestens 05.03.22 in der DAV-
Geschäftsstelle. Mindestens 4, maximal 5 Teilnehmer. Teilnehmergebühren: 75,- Euro. 
Kosten für die Übernachtung (Ferienwohnung ohne Verpfl egung) etwa 90,- Euro für 
2 Nächte – je nach Teilnehmerzahl – Zahlungsabwicklung über den Tourenleiter.

Leitung und Info: Matthias Ott (matthias_ott@gmx.de)

03-126 Skitouren für Konditionstiere zum Watzmann, Teil 2
Vom Donnerstag 24.03. (Anfahrt Abends) bis einschließlich Sonntag 27.03.22

fahren wir nach Berchtesgaden. Die Anfahrt erfolgt in Fahrgemeinschaften. Voraus-
setzungen sind gute Kondition (bis 1800 Hm) und sicheres Skifahren im freien Ge-
lände (40°), komplette Tourenausrüstung (VS-Gerät, Schaufel, Lawinensonde und Har-
scheisen). Wir übernachten bei Sabine in der vegetarischen Bio- & Wohlfühl-Pension 
Krennleiten (Bezahlung vor Ort). Anmeldung bis 25.11.21. Mindestens 4 Teilnehmer. 
Teilnehmergebühr: 114,- Euro. Vorbesprechung innerhalb des Skitouren-Stammtischs 
oder per E-Mailaustausch. Leitung: Joachim Sator (Tel. 0151/55672407)

03-132 Mittelschwere Skitouren und leichte Skihochtouren 
                 in der Silvretta

Ab der Jamtalhütte unternehmen wir vom Freitagmorgen 08.04.22 bis Montag 
11.04.22 (3 Übernachtungen) mittelschwere Skitouren sowie leichte Skihochtouren. 
Im Rahmen der Tagestouren wollen wir auch wieder wichtige Grundfähigkeiten wie 
z.B. die Suche von Verschütteten und die Spaltenbergung üben.

Die Touren mit Aufstiegen von 900 bis etwa 1200 Hm dauern bis zu 6 Stunden. 
Skitechnische Voraussetzungen im Aufstieg mit Fellen sind das Bogentreten und die 
Spitzkehre. Für die Abfahrt sind sicheres Kurvenfahren (Stemmschwung oder paral-
lele Skistellung) in allen Schneearten abseits der Piste sowie elementare Skitechniken 
(Schrägfahrten, Seitrutschen und Bremsschwung) nötig. Die Touren fi nden im hoch-
alpinen Gelände (teils Gletscher) mit steileren Einzelpassagen statt. Für den Aufstieg 
ist das Beherrschen der Spitzkehrentechnik nötig. Die Gipfel werden mit Ski oder zu 
Fuß bestiegen. Benötigt wird eine komplette Skihochtourenausrüstung (u.a. VS-Gerät, 
Schaufel, Lawinensonde, Harscheisen, Gletscherset). Grundkenntnisse im Umgang mit 
VS-Geräten, Schaufel und Sonde sind Voraussetzung für die Teilnahme. Die Touren eig-
nen sich auch für Skitourengeher ohne Hochtourenerfahrung. Eine Ausrüstungsliste 
erhalten die Teilnehmer vorab per E-Mail. Für benötigte Leihausrüstung wendet euch 
bitte an Rolands Alpinladen in Bamberg. Die Anreise erfolgt in privaten Fahrgemein-
schaften am Freitagmorgen ab Bamberg. Untergebracht sind wir in Mehrbettzimmern 
in der Jamtalhütte mit Halbpension (obligatorisch).

Die Vorbesprechung erfolgt per E-Mail. Anmeldung bis spätestens: 28.02.22 in 
der DAV-Geschäftsstelle. Mindestens 4, maximal 5 Teilnehmer. Teilnehmergebühren: 
110,- Euro + 30,- Euro Anzahlung für Ü/HP. Kosten für die Übernachtung mit HP: 59,- 
Euro/Nacht – vor Ort zu zahlen. 

Leitung und Info: Matthias Ott (matthias_ott@gmx.de)
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03-127 Skihochtouren im Ortlergebiet
Vom Mittwoch 04.05. bis einschließlich Sonntag 08.05.22 fahren wir nach Sul-

den. Die Anfahrt erfolgt in Fahrgemeinschaften. Wir übernachten in einer Pension mit 
HP (60,- Euro – Bezahlung vor Ort). Voraussetzungen für die Teilnahme sind Kondition 
für ganztägige Skitouren bis 1300 Hm und sicheres Skifahren im freien Gelände. Zur 
normalen Touren- und Sicherheitsausrüstung wird die komplette Gletscherausrüs-
tung benötigt (Anseilgurt mit diversem Schlingenmaterial und Anseilkarabiner sowie 
Pickel und Steigeisen, die auch beherrscht werden sollten). Anmeldung bis 25.11.21
im DAV-Treff . Mindestens 6, max. 10 Personen. Teilnehmergebühr: 176,-€. Vorbespre-
chung innerhalb des Skitouren-Stammtischs oder per E-Mailaustausch.

Leitung: Joachim Sator (Tel. 0151/55672407) und Günter Dör� er

Stornobedingungen Pensionen

Senfter Innervillgraten: „Sollte es nicht möglich sein, Skitouren zu machen infolge von 
Schneemangel, dann können Sie gerne kostenfrei stornieren.“

Pension Becker: Keine Stornogebühren
Panoramasulden: „Stornierungen bis 4 Wochen vor Urlaubsantritt – keine Storno-

kosten. Stornierung zwischen 4 und 2 Wochen vor Urlaubsantritt - 150,- Euro pro 
Zimmer. Bei Stornierungen von weniger als 2 Wochen vor Urlaubsantritt berechnen 
wir 80 % des gebuchten Arrangements. Bei verspäteter Anreise oder vorzeitiger 
Abreise wird das gesamte gebuchte Arrangement berechnet. Wir haften nicht für 
Krankheit, Unfall, Wetter und Sonstiges.“

Krennleiten Watzmann: „Bis 21 Tage vor dem Ankunftstag: keine Stornogebühren; 
danach 80 % des vereinbarten Aufenthaltsentgelts (sofern wir das Zimmer nicht 
anderweitig weitervermieten können).“

WINTER

00-124 Schneeschuhwanderungen im Arbergebiet
Nachdem uns 2021 Corona die Schneeschuhtour verwehrte, versuchen wir es vom 

30.01. bis 06.02.22 erneut. Die für 2021 ausgesuchte Unterkunft Ferien- und Aktiv-
hotel „Zum Arber“ in der Ortschaft Bodenmais hat das Angebot ohne Preisänderung 
beibehalten. Erforderlich ist eine Kondition für tagesfüllende Touren auf Schneeschu-
hen mit Auf- und Abstiegen zwischen 400 und 600 Hm. Zahlreiche landschaftliche 
Schönheiten und Aussichtspunkte wie Großer und Kleiner Arber bieten sich als loh-
nende Ziele an. Falls die Wetterlage keine Schneeschuhtouren ermöglicht, werden 

wir zu ausgedehnten Wanderungen einladen – die Gegend bietet für jede Wetterlage 
eine Möglichkeit.

Teilnehmergebühr 120,- Euro. Zusätzlich werden die Hotelkosten gleich mit ein-
gezogen. Wir konnten folgendes Angebot aushandeln: 7 Übernachtungen im Dop-
pelzimmer zur Doppel- oder Einzelnutzung „kleiner Arber“ Süd-, Ost- oder Westseite 
mit Balkon incl. Frühstücksbuff et, 3 Gang Abendmenü (ab dem 2. Abend wahlweise 
3 Hauptgänge mit täglichem Salatbuff et), Tischgetränke zum Abendessen zwischen
18:00 und 20:00 Uhr, Wanderkarte, Saunanutzung und Tiefgaragenstellplatz zu 
417,- Euro p. Person im Doppelzimmer und zu 494,- Euro im Doppelzimmer zur Einzel-
nutzung inkl. Kurtaxe. Da bei einer Absage nach Anmeldeschluss eine Stornogebühr 
des Zimmer- und Verpfl egungspreises zu bezahlen ist, wird der Abschluss einer Reise-
rücktrittsversicherung empfohlen.

Anfahrt erfolgt mit eigenen Pkw in Fahrgemeinschaften. Ein Infotreff en fi ndet Mit-
te Januar statt. Hierzu wird per E-Mail oder Telefon eingeladen. Min. 6, max. 18 Teilneh-
mer. Anmeldung bis zum 15.11.21 mittels Anmeldeformular in der Geschäftsstelle. 
Bitte zusätzlich die Anmeldeinformation per E-Mail oder Telefon an Renate Knauer.

Leitung: Ewald Schindler (Tel.: 09542/7733622; r.escher@freenet.de) und 
Renate Knauer (Tel.: 0951/2960357, Mobil: 0171/7853268, Renate.Knauer@web.de)
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WANDERUNGEN

00-126 Vogelkundliche Wanderung 
                 in der Leipziger Tie� andsbucht (Vorankündigung)

Die Vogelkundliche Wanderung 2022 führt uns diesmal in die Leipziger Tiefl ands-
bucht von Donnerstag 26.05.22 (Christi Himmelfahrt) bis Freitag, 27.05.22. Details 
folgen im Seil 1/2022. Führung: Wolfgang Knoblach

  
Sektionsfahrt nach Graun (Vorabinformation)

Damit der Urlaub rechtzeitig geplant werden kann geben wir schon jetzt die 
wichtigsten Daten bekannt. Wir fahren mit dem Reisebus vom Sonntag, 26.06.22 
bis Sonntag, 03.07.22 nach Graun im Vinschgau. Dort sind wir wieder im ****Hotel 
Traube Post untergebracht. Von der Geschäftsstelle werden bei Anmeldeschluss am 
15.03.22 insgesamt 755,- Euro eingezogen. In diesem Betrag sind die An- und Abreise, 
die Fahrten während der Woche zu den unterschiedlichen Ausgangspunkten unserer 
Wanderungen, die Übernachtung mit Halbpension und die Führung von täglichen 
Wanderungen in drei unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden enthalten. EZ-Zuschlag 
in Höhe von 20,- Euro pro Tag und Person ist zusätzlich zu bezahlen (es sind nur wenige 
EZ vorhanden). Diese Kosten werden nach Anmeldeschluss von der Geschäftsstelle 
eingezogen. Außerdem werden wir vor Ort noch 50,- Euro für die Tourismusabgabe 
und die Trinkgelder für den Busfahrer und das Hotelpersonal in bar einsammeln. Min. 
30, max. 40 Teilnehmer. Anmeldung ab sofort bis zum 15.03.22 mittels Anmeldefor-
mular in der Geschäftsstelle. Einzelheiten der Tourenplanung und sonstige Informatio-
nen geben wir in Seil 1/2022 bekannt.

Leitung: Renate Knauer, Ewald Schindler und Bernd Richter

00-127 Rund um den Königsee
Da in diesem Jahr (2021) wegen Katastrophenalarm im Berchtesgadener Land 

unsere Tour am 2. Tag abgebrochen werden musste, versuchen wir es im Jahr 2022 
vom 16.07. bis 19.07.22 nochmals. Die Wanderung beginnt in Berchtesgaden und 

führt zum Schneibsteinhaus oder Stahlhaus (1. Übernachtung). Am 2. Tag wandern 
wir zur Wasseralm (2. Übernachtung). Von dort geht es weiter zum Kärlinger Haus 
(3. Übernachtung). Dann laufen wir nach St. Bartholomä und mit dem Schiff  geht es 
zurück nach Königsee und zu Fuß zum Bahnhof Berchtesgaden. Sollte die Reihenfolge 
für die Belegung der Hütten an diesen Tagen nicht möglich sein, müsste die Tour um 
einen Tag verschoben werden – auf den 17.07. bis 20.07.2022. Dies kann ich erst Mitte 
Februar 2022 sagen. Bitte meldet euch aber schon an, wenn ihr mitgehen wollt und 
plant euren Urlaub entsprechend ein. Dies ist wichtig, da bei der Anmeldung über das 
Hüttenportal die Anzahl der Teilnehmer angegeben werden muss und dafür sofort die 
Kaution gezahlt werden muss. Am 1. Tag wird aus Zeitgründen die Jennerbahn je nach 
Wetterlage teilweise oder auf der ganzen Strecke benutzt. Die Bergfahrt beträgt zur 
Zeit 24,- Euro; bis zur Mittelstation wären 14,- Euro fällig. Am 2. Tag beträgt die reine 
Laufzeit ca. 8 Stunden, am 3. und 4. Tag müssen jeweils 3,5 bis 4,5 Stunden/Tag Laufzeit 
einkalkuliert werden. Die Tour hat alpinen Charakter, ist aber bei entsprechender Kon-
dition ohne Probleme zu bewältigen. Trittsicherheit ist erforderlich. Min. 4, max. 8 Teil-
nehmer. Anmeldung bis zum 15.02.22 mittels Anmeldeformular in der Geschäftsstel-
le. Der Teilnehmerbeitrag beträgt 50,- Euro zuzüglich 50 Euro Anzahlung (Kaution) für 
die Übernachtungen. Teilnehmerbeitrag und Kaution werden nach Anmeldeschluss 
von der Geschäftsstelle eingezogen. Kosten für die Zugfahrt (ca. 25 Euro), Bergbahn, 
Schiff fahrt (ca. 10 Euro) werden vor Ort einkassiert. Übernachtung, Essen und Trinken 
werden von den Teilnehmern vor Ort bezahlt.

Führung: Otto Fleischmann, Tel.:09545/1349

4 / 2021 4 / 2021
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Ausschreibungen Skireferat 2021/2022
Aufgrund der aktuellen Regelungen zum Infektionsschutz können sich maximale 

Teilnehmerzahlen oder auch der Ablauf von Veranstaltungen kurzfristig ändern. Eine 
Anmeldung über die Geschäftsstelle mit Angabe der vollständigen Kontaktdaten ist 
deshalb verpfl ichtend, um zum Einen die Teilnehmer über Änderungen des jeweiligen 
Kurses aufgrund neuer Regelungen kurzfristig informieren zu können und zum Ande-
ren möglicherweise Infektionsketten nachvollziehen zu können. Bitte achtet deshalb 
bei euren Anmeldungen auf vollständig und gut leserlich ausgefüllte Formulare.

04-31 Skigymnastik
Pünktlich zur Wintersaison bieten wir euch auch dieses Jahr wieder die Möglichkeit 

zur Skigymnastik. Treff punkt ist wie gewohnt die Hugo-von-Trimberg-Schule, jeden 
Mittwoch ab 13. Oktober 2021 bis Ostern 2022 von 20:00 – 21:00 Uhr. Anmeldung 
über die Geschäftsstelle, Teilnahmegebühr: 25,- Euro. Leitung: Mirjam Lösch

04-32 Jugendskikurs I am Kitzsteinhorn 
Vom 26. bis 28. November 2021 für interessierte junge Erwachsene zwischen 

15 und 25 Jahren (Ausnahmen nach Absprache) mit fortgeschrittenem Fahrkönnen. 
Ideal für die „Profi s“ und alle Älteren aus den Jugendskikursen in Kleinarl oder den 
vergangenen Jahren. Ziel ist die allgemeine Verbesserung des Pistenfahrkönnens, Er-
lernen der Carving-Technik sowie Spaß in der Gruppe. Das Angebot richtet sich an 
all die, die mit einem sportlichen Auftakt in die neue Wintersaison starten wollen. 
Voraussetzung ist sportliches, ganztägiges Skifahren auf roten bis schwarzen Pisten. 
Unterkunft ist in der Pension Eschbacher in Piesendorf am Fuß des Kitzsteinhorns. Die 
Anreise erfolgt am Freitagnachmittag mit unserem Sektionsbus und den Privat-PKW 
der Übungsleiter. Kosten entfallen auf Teilnehmergebühr und Unterkunft mit Halbpen-
sion (zusammen 120,- Euro, wird von der Geschäftsstelle eingezogen), Skipass (107,- 
Euro Erwachsene, 80,- Euro bis Jahrgang ´03) und Anreise (ca. 25 Euro pro Teilnehmer). 
Schriftliche Anmeldung ab sofort in der Geschäftsstelle. Verbindlicher Anmeldeschluss
ist der 11.11.21, über die Geschäftsstelle. Mindestteilnehmerzahl 4, maximal 11. Die 
Vorbesprechung für alle Teilnehmer fi ndet per Mail statt. Bitte deshalb unbedingt eine 
aktuelle E-Mailadresse bei der Anmeldung mit angeben.

Leitung: Andrea Ernst und Joe Schubert 

04-33 Skifahren in schwierigem Gelände & Grundlagenskikurs für 
Erwachsene 

Sie wollen Ihre alte Skitechnik mal wieder auff rischen oder sich mal an so richtig 
anspruchsvolles Gelände wagen? Genau für Sie bieten wir in diesem Früh-Winter in 

zwei getrennten Gruppen Erwachsenenkurse an. Wir fahren vom Freitag 03.12.21 
bis Sonntag 05.12.21 in das Gletscherskigebiet im Kaunertal, in dem wir für alle Kön-
nerstufen die richtigen Pisten zum Üben fi nden können. Wohnen werden wir in einer 
Pension in Feichten. Aufgrund der der ganz unterschiedlichen Zielsetzungen in diesem 
Kurs werden wir in zwei Gruppen fahren: Einsteiger: Für alle die, die Ihre Grundkennt-
nisse verbessern möchten im Grundlagenskikurs. Fortgeschrittene: Für sehr gute Pis-
tenskifahrer (schwarze Pisten) und Teilnehmer vergangener Erwachsenenskikurse bei 
uns im Verein, oder einfach die Mitglieder, die vor allem das sportliche Skifahren in 
schwierigen Gelände auf und neben der Piste verbessern wollen, das heißt Skifahren 
im Tiefschnee, aufgeworfenen Schnee und neben der Piste.

Erforderlich ist eine entsprechende Kondition für ganztägiges Skifahren in Abhän-
gigkeit der Liftöff nungszeiten sowie Grundkenntnisse im alpinen Skilauf. Wir können 
in diesem Rahmen leider keine absoluten Anfänger mitnehmen, das Beherrschen von 
blauen Pisten ist Voraussetzung für Kurs 1 (Grundlagen), von schwarzen Pisten für Kurs 
2 (Fahren in schwierigem Gelände). Schriftliche Anmeldung bis zum 18.11.21 in der 
Geschäftsstelle, Mindestteilnehmer 4 (max. 7) für die Fortgeschrittenen, 3 (max. 5) 
für die Einsteiger, Mindestalter 18 Jahre (in Summe max. 11 Teilnehmer aufgrund der 
Kapazitäten in der Unterkunft). Die Vorbesprechung fi ndet entweder virtuell/per Mail 
statt oder mit vorheriger Einladung Ende November in der Geschäftsstelle (Teilnahme/
Rückmeldung per Mail ist Pfl icht – der Termin wird per Mail nach der Anmeldung be-
kanntgegeben), Teilnehmergebühr 70,- Euro. Anfahrt in privaten Fahrgemeinschaften 
oder mit dem DAV-Bus. Zusätzlich zu den Teilnehmergebühren sind noch die Kosten 
für Sprit (ca. 25,- Euro), Übernachtung/Frühstück (ca. 50,- Euro) und Liftpass für 2 Tage 
(110,- Euro) vor Ort zu zahlen. Bitte bei der Anmeldung unbedingt die E-Mailadresse 
angeben, damit eine gemeinsame Vorbereitung möglich ist.

Leitung und Info: Thomas Metzner (metzner@commt.de) für die Fortge-
schrittenen und Joe Schubert für den Grundlagenkurs.

04-34 Jugendskikurs II im Kühtai 
Vor dem Hintergrund der großen Nachfrage nach unseren Jugendskikursen in den 

vergangenen Jahren und dem gestiegenen Niveau bei uns in der Jugend bieten wir 
in diesem Jahr vom 07.01.22 bis 09.01.22 zum ersten Mal einen zusätzlichen Kurs im 
Januar an. 

Unser Ziel ist die Dortmunder Hütte im Kühtai und damit ein optimaler Stützpunkt, 
um rasante Kurzschwünge oder den ein oder anderen Schwung im schwierigen Gelän-
de neben der Piste zu trainieren. Das Angebot richtet sich an unsere besten jugend-
lichen Skifahrer zwischen 12 und 16 als Ergänzung/Erweiterung zum im Fichtelgebirge 
stattfi ndenden Kinderskikurs. Das sichere Fahren auf roten Pisten mit durchgängig 
paralleler Skistellung ist Voraussetzung für diesen Kurs. Die Anreise erfolgt am Freitag-
nachmittag mit unserem Sektionsbus und Privatautos der Betreuer. Parallel zu diesem 
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Kurs führen wir für angehende Übungsleiter außerdem ein Didaktiktraining durch. 
Höchstes Ausbildungsniveau ist also bei diesem Kurs garantiert.

Kosten entfallen auf Teilnehmergebühr und Unterkunft mit Halbpension (zusam-
men 125 Euro, wird von der Geschäftsstelle eingezogen), Skipass (69,- Euro Jugend-
liche Jahrgang 2002 – 2006, 47,- Euro Kinder Jahrgänge nach 2007) und Anreise (ca. 
25 Euro pro Teilnehmer). Schriftliche Anmeldung ab sofort bis zum18.11.21 in der 
Geschäftsstelle. Mindestteilnehmerzahl 4, maximal 11. Die Vorbesprechung für alle 
Teilnehmer fi ndet per Mail statt. Bitte deshalb unbedingt eine aktuelle E-Mailadresse 
bei der Anmeldung mit angeben.

Ansprechpartner: Stefan Barthelmes (Stefan.sb.barthelmes@gmail.com)

04-35 Kinderskikurse 2021 – Ski und Snowboard 
Nachdem die Resonanz im vergangenen Winter so gut war, bieten wir auch 2022 

wieder 3 Kinderski- und Snowboard-Wochenenden an: 

22.-23.01.22    ·    29.-30.01.22    ·    05.-06.02.22. 

Wie gewohnt fahren wir nach Oberwarmensteinach im Fichtelgebirge. Start ist 
an jedem Tag um 8:00 Uhr am P+R in der Kronacher Straße. Wir fahren dann mit dem 
Bus an den Geiers- und Hempelsberg und kommen gegen 17:00 Uhr wieder zurück. 
Die Kinder werden entsprechend ihres Alters und Könnens in kleinen Gruppen von 
maximal 7 Teilnehmern von erfahrenen Skiübungsleitern unterrichtet. Das Angebot 
richtet sich an Kinder von 6 – 14 Jahren. Wir bieten auch in diesem Jahr wieder einen 
Snowboard-Anfängerkurs für Kinder von 8 – 14 Jahren an. Die Teilnehmerzahl ist auf 
40 Kinder begrenzt, davon maximal 7 Snowboard-Anfänger.

Aufgrund der geltenden Infektionsschutzregelungen behalten wir uns vor, dass 
in diesem Jahr die Kinder von den Eltern im Privat-PKW zum Skigebiet zu bringen 
sind und die Kleingruppen über Mittag wechseln, damit speziell in der Mittagspau-
se Abstandsregeln eingehalten werden können. Sollte das der Fall sein informieren 
wir am Anmeldeabend entsprechend. Die Anmeldung erfolgt am 11.01.22 ab 19:00 
Uhr persönlich in der Geschäftsstelle des DAV Bamberg, Markusplatz 14R, die daran 
anschließende Infoveranstaltung ist verpfl ichtend. WICHTIG: Spezielles Anmeldepro-
zedere für die Kinderskikurse! Die Anmeldung/Einlass in die Geschäftsstelle ist am 
11.01.2022 ab 19:00 Uhr persönlich möglich. Eine Anmeldung (wie für alle anderen 
Kurse/Fahrten) über die Geschäftsstelle per Mail gilt für diese Veranstaltung nicht. Ich 
weise ausdrücklich darauf hin, dass vorher auch keine Reservierung von Plätzen per 
Mail an die Übungsleiter möglich ist. Die Anmeldung erfolgt strikt nach Eintreff en 
des bevollmächtigten Elternteils. Jeder Elternteil kann maximal 4 Kinder anmelden. 
Teilnahmegebühr: 55,- Euro/Wochenende. Ausrüstung: funktionale Winterbekleidung, 
Ski- und Skischuhe, Stöcke, Helm. Die Skibindungen sind von einem professionellen 
Sportgeschäft einzustellen.

Info und Leitung: Stefan Barthelmes (stefan.sb.barthelmes@gmail.com) 
und Eva Schwieger

04-36 Abendskikurse im Fichtelgebirge 
Wir bieten wieder Grundlagenskikurse, nach Rücksprache auch für Anfänger, an 

jeweils drei Abenden im Fichtelgebirge an. Dieser Kurs richtet sich an alle Mitglieder 
ab 16 Jahren, die ihr Fahrkönnen auf Ski verbessern wollen oder auch gerne komplett 
neu lernen möchten. Um den Einstieg möglichst einfach zu gestalten, treff en wir uns 
jeweils ab 19:00 Uhr in Mehlmeisel oder einem vergleichbaren Kleinskigebiet mit Flut-
licht im Fichtelgebirge /Thüringer Wald. Der Kurs endet um 21:30 Uhr im Skigebiet. An- 
und Rückfahrt werden in privaten Fahrgemeinschaften organisiert. Folgende Termine 
bieten wir an: 27.01.22    ·    03.02.22    ·    10.02.22.

Anmeldung ist bis 14.01.22 in der Geschäftsstelle. Bei der Anmeldung bitte 
jeweils angeben, an welchem Termin teilgenommen wird (bevorzugt sind alle drei 
Termine zu belegen) und mit welchem Können nach eigener Einschätzung. Zur 
Vorabstimmung bitte unbedingt eine aktuelle E-Mailadresse und Handynummer mit 
angeben. Teilnehmergebühr je Abend: 20,- Euro, Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen/
Termin. Teilnahmevoraussetzungen: Kondition für sportliche Aktivitäten von bis zu 
2,5 Stunden. Vollständige Skiausrüstung und Winterbekleidung. Vom Fachgeschäft 
eingestellte Skibindung. Es besteht Helmpfl icht. 

Leitung und Info: Thomas Metzner (metzner@commt.de)

4 / 2021

An den Stadtmauern 3 – 96047 Bamberg
Tel.: 0951 50900822– Mobil: 0160 96732257

Mail: conniemelzer@icloud.com
Web: www.pures-glueck.eu
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04-37 Skikurs für Kleinkinder 
Am Samstag 19.02.22 und Sonntag 20.02.22 bieten wir wieder einen Skikurs für 

Kleinkinder (4 bis 6 Jahre) mit ihren Eltern an. Wir werden am Vormittag und Nachmit-
tag jeweils 2 Stunden mit den Kindern die ersten Erfahrungen auf Skiern machen. Ein 
Elternteil sollte für diesen Kurs und speziell um die Mittagszeit anwesend sein. Wir tref-
fen uns jeweils um 9:30 Uhr je nach Schneelage an einem Skihang in der Umgebung 
von Bamberg (Fahrtzeit ca. 1 h mit dem PKW, z.B. Skiarea Heubach). Der Kurs endet um 
14:30 Uhr des entsprechenden Tages. Eine verbindliche Anmeldung bis spätestens 
28.01.21 erfolgt wie gewohnt über die Geschäftsstelle. Teilnahmegebühr: 25,- Euro/
Tag. Die Teilnahme ist auch nur an einem der beiden Tage möglich, Anmeldungen für 
beide Tage werden bevorzugt. Maximale Teilnehmerzahl: 15 Kinder, der Kurs fi ndet 
ab 4 teilnehmenden Kindern statt. Teilnahmevoraussetzung: funktionale Winterbeklei-
dung. Helmpfl icht und Skibrille, vom Fachgeschäft eingestellte Ski/Skischuhe. Bitte 
unbedingt zur Anmeldung die Mailadresse angeben, da der Skihang sowie andere 
Abstimmungen im Vorfeld per Mail erfolgen. 

Info und Leitung: Eva Schwieger und Rike Dossenbach

Vorankündigung
Auch im Winter 2022 bieten wir wieder ein Wochenende zum Freeriden/Varian-

tenskifahren Anfang März in der Schweiz an, einen Jugendskikurs für die „Großen“
von 14 – 18 Jahren Mitte März (11.-13.03.22), zum dritten Mal eine Familienskifahrt
(25.-27.03.22) und ein Wochenende mit verschiedenen „Lernstationen“ für die Er-
wachsenen (18.-20.03.22). 

Falls diese Angebote interessant sind, bitten wir, jetzt schon Kontakt mit Matthias 
Werb aufzunehmen, um die Planung zu erleichtern: matthias.werb@alpenverein-bam-
berg.de. Die Ausschreibungen erscheinen dann in Seil 1/2022.

Außerdem stehen zwei Übungsleiter (Joe Schubert und Rike Dossenbach) ein 
Wochenende für ein ganz neues Format zur Verfügung: „Gruppe sucht Skilehrer“.
Wenn es also eine bestehende Gruppe (mindestens 2 Familien) gibt, die mit Anleitung 
durch einen unserer Übungsleiter ihre Skitechnik verbessern will, meldet euch bei 
Matthias Werb bis spätestens 01.12.21. Wir stimmen dann gemeinsam die Details 
und Ausschreibung dazu ab.
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Liebe Berg- und Fotofreunde, herzliche Einladung zum 

Foto-Gipfel 2021
dem Fotowettbewerb des Bamberger Alpenvereins

Teilnahmeberechtigt sind alle Mitglieder der Sektion Bamberg des DAV. Die 
Fotos müssen vom Teilnehmer selbst aufgenommen und dürfen noch bei keinem 
Wettbewerb der Sektion Bamberg vorgelegt worden sein. Bei den Motivgruppen 
können jeweils fünf Bilder abgegeben werden.

Der Teilnehmerschein, welcher auf den beiden nächsten Seiten abgedruckt ist, 
ist sorgfältig ausgefüllt und unterschrieben mit abzugeben. Abgabetermin: bis 
Donnerstag, 4. November 2021, im DAV-Treff , Markusplatz 14R, zu den Bürostun-
den oder im Briefkasten am Vorderhaus. Eine wichtige Neuerung: Bitte senden Sie 
Ihre Bilder zusätzlich auch digital an fotogipfel@alpenverein-bamberg.de! 
Wir wollen bei der Preisverleihung am Ehrungsabend die Siegerfotos per Beamer 
präsentieren. 

In jeder der vier Motivgruppen kürt die Jury bis zu drei Preisträger und weitere 
Fotos mit „lobender Anerkennung“. Für die Preisträger gibt es Ausrüstung / AV-Kar-
ten beim DAV-Shop oder Rolands Alpinladen oder Buchpreise nach Wunsch. Es 
lohnt sich also teilzunehmen. Die Farbabzüge müssen im Format 20 cm x 30 cm 
(3:2 Fotografi e) oder 20 cm x 27 cm (4:3 Fotografi e) oder 20 cm x 36 cm (Handy-
Fotos) gedruckt werden. Achten Sie beim Bearbeiten und Drucken darauf, dass die 
Farben „echt“ sind und nicht verfälscht, d.h. in der Natur nicht wirklich vorkom-
mend, sind. Die Jury setzt sich aus Fachleuten der Photographischen Gesellschaft 
Bamberg, der örtlichen Presse und unserer Sektion zusammen. Die Namen der Teil-
nehmer am Wettbewerb werden der Jury selbstverständlich erst nach der Bewer-
tung bekannt gegeben. Die Siegerehrung � ndet am Ehrungsabend der Sektion, 
Freitag 19.11.21 im Bootshaus statt.

Falls der Ehrungsabend wieder den Corona-Bestimmungen zum Opfer fällt, 
wird so wie beim Fotogipfel 2020 verfahren, also Präsentation der Siegerfotos im 
„Seil“. Ob im Dezember (wie bis 2019 gewohnt) eine Ausstellung der Siegerfotos 
und derer mit „lobender Anerkennung“ in der Schalterhalle der Sparkasse am 
Schönleinsplatz stattfi nden kann, war bei Redaktionsschluss noch nicht klar. 
Wir werden Sie darüber auf der Homepage der Sektion und in der Tagespresse 
informieren.

Und nun viel Spaß und Erfolg bei der „Arbeit“!
Edgar Krapp

374 / 2021

J ug e n d

Montag, 17:00-18:00 Uhr   Bouldern 6-8 Jahre
Leitung: Elenor und Luisa

Montag, 18:00 -19:00 Uhr   Bouldern 13-15 Jahre
Leitung: Felix und Lukas

Montag, 19:00 - 20:00 Uhr   Bouldern 13-15 Jahre  
         Leitung: Sandra und Elenor  

Montag ab 17:00 Uhr  
Cliffhanger Ausfahrt 16 - 27 Jahre

Sportklettern und alle anderen Outdooraktivitäten.
Leitung: Hannes Reinke, hannes.reinke@googlemail.com

Mittwoch 17:00 - 18:00 Uhr  
open boulder space ab 14 Jahren   Ruben und Luisa

Donnerstag, 17:00 -18:30 Uhr  
Leistungstraining 16 - 18 Jahre

Regelmäßiges Training im Boulderraum mit dem Ziel, 
an Wettkämpfen teilzunehmen.

Leitung: Guillermo und Laura Urzua

Donnerstag ab 17:00 Uhr  
Cliffhanger Ausfahrt 16 - 27 Jahre

Sportklettern und alle anderen Outdooraktivitäten.
Leitung: Hannes Reinke, hannes.reinke@googlemail.com

Freitag, 14:30 -15:30 Uhr  Bouldern 9-12 Jahre   
Ruben und Lukas

3 / 2020

Neu!  Trainingsgruppe mit Schwerpunkt Seilklettern!
Ab Oktober wird es eine weitere Gruppe mit dem Schwer-

punkt Seilklettern geben! Wir werden im Schuppen trainieren, 
andere Hallen besuchen und auch an den Fels gehen. Eine 
Teilnahme an der Gruppe erfolgt nicht über die bestehende
Warteliste, da eine gewisse Erfahrung und vor allem Motivation 
im Bereich Seilklettern Voraussetzung ist!
WER ? Kinder im Alter von 9 – 11 Jahren.
WANN? Donnerstag ab 14 Uhr.
WIE? Schickt bei Interesse eine Mail an: 

jugendgruppe@alpenverein-bamberg.de 
mit dem Betreff:  »Seilklettergruppe 9–11«.

VON WEM? Luzia Mikolajetz und einer weiteren Leiterin oder 
einem weiteren Leiter.

Wir freuen uns auf motivierten Nachwuchs!28

Jugendgruppen – Klettern und Bouldern

Montag, 17:00-18:00 Uhr   Bouldern 6-8 Jahre
Leitung: Elenor und Luisa

Montag, 18:00 -19:00 Uhr   Bouldern 13-15 Jahre
Leitung: Felix und Lukas

Montag, 19:00 - 20:00 Uhr   Bouldern 13-15 Jahre  
         Leitung: Sandra und Elenor  

Montag ab 17:00 Uhr  
Cliffhanger Ausfahrt 16 - 27 Jahre

Sportklettern und alle anderen Outdooraktivitäten.
Leitung: Hannes Reinke, hannes.reinke@googlemail.com

Mittwoch 17:00 - 18:00 Uhr  
open boulder space ab 14 Jahren   Ruben und Luisa

Donnerstag, 17:00 -18:30 Uhr  
Leistungstraining 16 - 18 Jahre

Regelmäßiges Training im Boulderraum mit dem Ziel, 
an Wettkämpfen teilzunehmen.

Leitung: Guillermo und Laura Urzua

J ug e n d
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Aktuell sind alle Gruppen voll, wollt ihr auf die Warteliste 
oder habt Fragen, wendet euch an: 
jugendgruppe@alpenverein-bamberg.de

Lorenz Mrohs ist 
Jugendreferent
Hallo! Seit der Ordentlichen Mitglie-
derversammlung ist es offi  ziell: Ich bin 
zusammen mit Luzia Mikolajetz neuer 
Co-Jugendreferent. Wir kümmern uns 
zusammen um alles Organisatorische 
rund um Jugend – vor allem die Organisati-
on der Jugendgruppen und Ausfahrten, aber 
wir vertreten auch die Interessen der Jugend im 
Vorstand.
Ich bin Lorenz Mrohs, 29, habe hier in Bamberg Politikwissenschaften studiert und 
arbeite seit kurzem an der Uni. Ich verbringe meine Freizeit überwiegend in der Fränki-
schen Schweiz mit bouldern und klettern. Auch Routenbau bei den Blockhelden habe 
ich gemacht und jetzt eben die Jugend beim DAV Bamberg. Kurzum: Alles rund ums 
Klettern taugt! Ich war selbst als Kind in einer Jugendgruppe und hatte dort eine tolle 
Zeit, weswegen es mir ein Anliegen ist, durch mein Ehrenamt beim DAV davon etwas 
zurückzugeben.
Luzia kennt ihr ja bereits seit einigen Jahren. Sie ist die gute Seele der Jugend, die 
Trainerin mit viel Erfahrung, Organisationstalent und extrem starke Kletterin.
Zusammen hoff en wir, dass wir die Jugend in ihrem Interesse weiterentwickeln kön-
nen. Wollt ihr sonst etwas wissen? Habt ihr Fragen oder wollt euch engagieren? Sprecht 
uns einfach an oder schreibt uns an jugend@alpenverein-bamberg.de Lorenz Mrohs

36

Jugendgruppen – Klettern und Bouldern

Montag 17:00-18:00 Uhr:     6-10 Jahre

Montag 18:00-19:00 Uhr:     9-12 Jahre

Montag 19:00-20:00 Uhr:  14-16 Jahre

Donnerstag 17:00-19:00 Uhr:  10-15 Jahre

Freitag 14:30-15:30 Uhr:  10-15 Jahre

JUMA: Felsklettergruppe: 14-18 Jahre

Leistungstraining

Lorenz Mrohs und Luzia Mikolajetz
 kümmern sich um die 

Sektionsjugend.
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Alpine Mehrseillängentouren mit Ausbil-
dungsinhalten an der Ravensburger Hütte 

Anfang August ging es auf die Ravensburger Hütte in Vorarlberg zum Klettern al-
piner Mehrseillängentouren. Neben dem Genuss stand dabei auch die Vermittlung 
von Grundkenntnissen für das sichere Klettern im alpinen Gelände im Vordergrund. 
Mit den Übungsleitern Max Wald und Nadja Hofmann sowie den vier Teilnehmenden 
Norbert, Stephan, Nora und Maximilian bildeten wir drei Seilschaften. 

Die Anreise und der Zustieg zur Hütte erfolgten individuell und natürlich bei 
schönstem Wetter. So waren einige Kursteilnehmende auch schon früher angereist 
und machten leidvolle Erfahrungen mit einem Murmeltier, das sich intensiv für am 
Wandfuß abgelegte Schuhe und Rucksäcke interessierte.

Treff punkt und Kursbeginn war am Samstag um 15 Uhr vor der Hütte, wobei sich 
das Wetter langsam eintrübte. Im Klettergarten an der Luggiwand sollten Standplatz-
bau und Sicherungstechniken geübt werden. Aufgrund einsetzenden Regens wurde 
dies im Seminarraum auf der Hütte fortgesetzt. 

Die Nacht zum Sonntag schließlich war von anhaltendem Regen geprägt, der je-
doch am Vormittag endete, so dass tatsächlich noch die erste Mehrseillängentour an 
den Spuller Platten in Angriff  genommen werden konnte. Geklettert wurden sechs 
Seillängen in drei Seilschaften im IV. Schwierigkeitsgrad. Trotz aufkommenden Nebels 
konnte die herausfordernd-schöne Tour, die vor allem über teils noch nasse Platten 
und Wasserrillen verlief, am frühen Nachmittag und unter dem kritischen Blick eines 

weiteren Murmeltiers zu Ende gebracht werden. Der nicht ganz klar erkennbare Ab-
stieg über den mit Bergblumen und Sträuchern zugewachsenen Normalweg erfolgte 
über mehrere Bachläufe, die aufgrund des Regens teilweise viel Wasser führten und die 
Wasserfestigkeit der Schuhe auf die Probe stellten. Nach Stärkung bei Zwetschgen-
kuchen mit Sahne wurde schließlich noch Ablassen und Abseilen im Klettergarten bei 
nasskalter Witterung hinter der Hütte geübt. 

Der Montag schließlich versprach 
viel Sonnenschein und wärmeres Wet-
ter. Ziel war der Clean Climbing Lehr-
pfad (6 SL, bis IV. Schwierigkeitsgrad), 
erneut an den Spuller Platten. Ausge-
stattet mit Friends, Klemmkeilen und 
Bandschlingen machten sich die drei 
Seilschaften erneut auf den Weg. Trotz 
eines noch nassen Zustiegs waren die 
Spuller Platten in der Morgensonne gut 
abgetrocknet, so dass diese sehr lehr-
reiche Tour gut geklettert werden konn-
te. Nach dem Abstieg bei strahlendem 
Sonnenschein endete der Kurs auf der 
sonnigen Terrasse der Ravensburger 
Hütte bei Kuchen und Apfelstrudel. 

Text: Maximilian Pfost, 
Nora Heyne

Bilder: Nora Heyne, Stephan Götz
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Hochtouren in der Silvretta  
Sind Deine Schuhe steigeisenfest? Naja, die Steigeisen mit dem Körbchen passen 

auf jeden Fall gut drauf. Hast Du eine Eisschraube? Nein, aber die können wir vom 
Alpenverein leihen. Und Karabiner und Exen? Haben wir genug. Passt der Schlafsack 
noch rein? Und die Thermoskanne? Obwohl, so kalt und nass wie letztes Wochenende 
beim Großglockner soll es ja gar nicht werden…

Am 22. Juli geht es zu unchristlicher Zeit in Bamberg los. Wir wollen ja am gleichen 
Tag noch zur Hütte aufsteigen. Nachdem der Alpenvereinsbus leider in der Werkstatt 
nächtigt, haben wir uns auf zwei Autos aufgeteilt. Stau? Fehlanzeige. Schon vom 
Parkplatz an der Bielerhöhe auf 2032 m zeigt sich in der Ferne jenseits des Stausees das 
„Objekt der Begierde“: Der Piz Buin (3312 m). Zunächst geht es erstmal in 2 Stunden zur 
Wiesbadener Hütte. „Ralf“ erklärt uns, dass er nicht mit „Hallo“ oder „Kellner“ gerufen 
werden möchte und serviert uns leckere Suppen und Apfelstrudel noch bevor die 
Getränke kommen. 

Wer denkt, bis zum Abendessen gäbe es eine Ruhepause, wird eines Besseren 
belehrt: es geht zum Kletterfelsen, um Aufsteigen und Absteigen am Seil per Schlingen 
oder Prusik zu üben. Statt blauem Himmel gibt es einen kurzen Hagelschauer, der beim 
Abendessen gleich vergessen ist. Masken trägt keiner, warum auch – es gibt ja nur 
etwa 180 belegte Übernachtungsplätze auf der Hütte und Delta ist zu der Zeit in 
Österreich wahrscheinlich noch unbekannt. 

Am Freitag geht es nach reichhaltigem Frühstück um 7 Uhr los Richtung Gletscher. 
Dank Steinmännchen fi nden wir den Weg zum Anseilpunkt. Wir gehen in zwei Seil-
schaften à vier Mann/Frau kurz etwas steiler, dann fl ach über kleine Gletscherspalten 
und viel Sulz zur Scharte zwischen Kleinem und Großem Piz Buin. Statt Steinschlag 
hören wir ein Steinekonzert. Der kleine Piz Buin baut sich in kleineren und größeren 

Auf dem Gipfel des Piz Buin

Felsbrocken kontinuierlich ab: Es vergehen keine 30 Sekunden, in denen nicht das 
Echo fallender Steine vom Felsen widerhallt.

Zum Gipfel geht es ohne Steigeisen und ohne Seil. Bei schönstem Wetter, bester 
Fernsicht (1219 sichtbare Berge laut peak fi nder), Schweizer Internet und in total netter 
Gesellschaft verbringen wir einige Zeit geruhsam mampfend am Gipfel. Beim Rückweg 
ist der Schnee logischerweise noch etwas weicher, aber wir meistern den Abstieg in 
guter Manier, kaum einer stolpert über das Seil.
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Am zweiten Tag geht es wieder über einen Gletscher zur Dreiländerspitze 
(3197 m). „Welche drei Länder bitte?“ fragt der, der aufmerksam liest und mitdenkt: 
es sind Tirol, Vorarlberg und die Schweiz. Der Zugang zum Gipfel ist deutlich schwieri-
ger und ausgesetzter als beim Piz Buin, aber unsere Bergführer legen im mittleren 
Bereich ein Seil, die Bergführer einer anderen Gruppe am Gipfel, so dass alle wohlbe-
halten zum Gipfel und wieder zurück kraxeln können. Gut, dass wir am ersten Tag ge-
übt haben. Nach Abstieg und Stärkung an der Hütte machen wir noch einen kleinen 
Ausfl ug in den nahe gelegenen Klettergarten, bis es zu regnen anfängt. 

Am dritten Tag war eigentlich noch das Silvrettahorn geplant (zur Hälfte gleicher 
Weg wie der Piz Buin), aber das je nach Wetterapp als trocken bis Starkregen vorherge-
sagte Wetter lässt uns den Plan schmieden, beim Abstieg noch einen gletscherfreien 
Gipfel mitzunehmen. Dieser Plan wird durch ein Gewitter vereitelt und selbst am Auto 
schüttet es noch in Strömen.

Danke an unsere jungen und geduldigen Bergführer Max und Stefan von Andi, 
Astrid, Jenny, Martin, Tobi und Wolfgang für das wunderbare verlängerte Wochenende 
und die entspannte Atmosphäre. Wir haben uns alle sehr wohl gefühlt!

Jennifer Pock-Baier

4 / 2021
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Auf dem Weg zur Dreiländerspitze

Der Große Piz Buin
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ten wir dann in ca. 3,5 Stunden. Dabei war das Augenmerk auf das richtige Anlegen 
einer Spur, richtige Handhabung des Pickels und der Steigeisen gerichtet. 

Der Weg führte uns über das Sustenlimi (Joch, 3077 m) über die in diesem Jahr 
verschneiten Spalten zum letzten Aufschwung vor dem Gipfel. Vom Sustenlimi hat man 
normalerweise einen super Rundumblick auf die Bündner, Walliser und Berner Alpen. 
Aufgrund Wolkenbildung war dies nicht möglich, aber wenigstens in unserem Umfeld 
schien die Sonne. So konnten neben zwei Gämsen, die sich dort auf dem Gletscher 

tummelten, das Gwächtenhorn 
(3420 m) und der Vordere-, Hinte-
re- und Mittlere Tierberg, sowie die 
tieferliegende Hütte betrachtet 
werden. Neben uns waren nur 
noch 3 Seilschaften am Gipfel.

Nach kurzer Rast (es kam ein 
frischer Wind auf ) ging es zurück 
Richtung Hütte. Unterhalb der Hüt-
te wurde dann am Gletscher der 
richtige Einsatz von Steigeisen und 
Pickel vertieft, Eisschrauben ge-
setzt bzw. Eissanduhren „gebaut“. 

Hochtourenkurs in den Urner Alpen
Am Freitag 30.07. trafen sich 5 gut gelaunte Teilnehmer und die zwei Führer, 

Thomas und Harald am Parkplatz Umpol unterhalb des Sustenpass. Dieser liegt direkt 
in Falllinie der dort schon sichtbaren Hütte. Nach einer kurzen Einführung und Ausrüs-
tungscheck ging es über den in der zweiten Hälfte steilen Aufstieg 935 Hm hinauf 
zur Hütte. Unterbrochen wurde dieser durch die nötigen Getränkepausen und eine 
Einführung in Karte/Kompass, sowie Gletscher- und Wetterkunde. 

Die Tierberglihütte liegt auf 2797 m auf einen Felskopf gleich oberhalb des Stein-
gletschers. Wegen Corona hat die Hütte aktuell nur ca. 50 % Übernachtungsmöglich-
keiten, gut für uns, es hat viel Platz sowohl in den Bettenlagern als auch im Gastraum. 
Schwierig sicherlich für das neue junge Pächterpaar Nina und Toni. Diese führen die 
Hütte in gewohnt freundlicher Weise und mit sehr leckerer Verpfl egung, die Hütte wird 
alle 14 Tage mit dem Hubschrauber versorgt. Frühstück hätte man bereits ab 4:00 Uhr 
bekommen können, wir entschieden uns dann für den nächsten Morgen für 5:00 Uhr, 
um bei der Morgendämmerung zur ersten Übungstour starten zu können. 

Für diesen Tag war auch nochmals bis zur Mittagszeit gutes Wetter vorhergesagt 
bevor wie in diesem Jahr üblich am Nachmittag ein Tiefdruckgebiet eintreff en sollte. 
Auf ging es also um 6:00 Uhr morgens über den Steinseegletscher, Ziel war der Gipfel 
des Sustenhorn 3502 m, der Paradeberg der Urner Alpen. 800 Höhenmeter bewältig-

B e r i c h t eB e r i c h t e

Der Umgang mit Karte/Kompass 
wird schon auf dem Aufstiegsweg 
geübt

Die Gruppe am Gipfel des 
Sustenhorns (3502 m)
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Tierberglihütte (2797 m) mit Sustenhorn 
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Für den nächsten Tag war wieder eine Tour geplant, aber aufkommende Gewitter mit 
Regen und Graupelschauern machten dies zunichte.

So schliefen wir etwas länger, um dann in Theorieeinheiten – Materialkunde und 
Karte/Kompass zu üben. Am Nachmittag ging es dann trotz Regen an die Übungsfel-
sen bzw. der Feuerleiter vor der Hütte, um dort mit Regenhose und -jacke, das Prusiken 
bzw. Lose Rolle (Bergung aus einer Gletscherspalte) zu üben. Die Teilnehmer in Regen-
bekleidung, die Führer mit Schirm. 

An diesem Tag war auch der Nationalfeiertag der Schweiz. Dies bemerkten wir 
sowohl an der „Befl aggung“ als auch an der Nachspeise – leckere Himbeerrolle – sowie 
einem Minifeuerwerk vor der Hütte, wobei zu dieser Zeit, es war ca. 21:30 Uhr, bereits 
Schneefall eingesetzt hatte. Für unseren letzten Tag war nochmals besseres Wetter für 
den Vormittag und Schlechtwetter für den Nachmittag vorausgesagt. 

Um 6 Uhr ging es wieder los, diesmal Richtung Vorderer Tierberg, 3090 m. Im Joch 
auf ca. 3000 m kurz vor dem letzten Aufschwung zum Gipfel entschieden wir uns zur 
Umkehr, da in der Ferne tiefschwarze Wolken mit Blitzen zu sehen waren. Nach einer 
kurzen Pause an der Hütte ging es dann wieder bergab zu den geparkten Fahrzeugen, 
um noch rechtzeitig vor dem Einsetzen des Regens ins Auto zu kommen. 

Ich fi nde es war wieder ein gelungener Kurs mit netten wissbegierigen Teilneh-
mern in einer gut geführten Hütte und schöner alpiner Umgebung. Vielen Dank für das 
schöne Wochenende. Harald und Thomas

Die Schweizer feiern ihren 
Nationalfeiertag.

Morgenstimmung auf dem Weg 
zum Kleinen Tierbergli 3090 m

Prusikübungen 
an der Hütte

Sonnenaufgang am SustenhornThomas erklärt das Setzen von Eisschrauben
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Unwetterkatastrophe in der Kelchsau und 
die Auswirkungen auf die Sektion Bamberg 

In den verschiedenen Socialmedia-Plattformen sowie auf unserer Homepage 
haben wir ständig aktuelle Informationen eingestellt und bei der ordentlichen Mitglie-
derversammlung die, zugegebenermaßen äußerst wenigen, Anwesenden über die 
durch die in der Nacht vom 17. auf 18. Juli 2021 gefallenen unvorstellbaren Wasser-
massen verursachten Schäden informiert.

Die Neue Bamberger Hütte selbst blieb vom Unwetter verschont, wenngleich der 
Wirtschaftsbetrieb immens darunter leidet, dass bis dato (Redaktionsschluss) der 
Hüttenzustieg nur von der Salzburger Seite (Königsleiten) aus möglich ist.

Nach Rücksprache mit dem Hauptverein über die weitere Vorgehensweise, Ab-
klärung der Finanzierungsmöglichkeiten (Hilfsfonds in Tirol, beim DAV, etc.) haben sich 
unser Wegewart Eberhard, die 2. Vorsitzende Astrid, der neue Geschäftsführer Harald 
und ich mit dem vom Hauptverein vorgeschlagenen Ing. Gunnar Amor sowie dem 
Leiter Bauhof TVB Hohe Salve Andreas Scheichlbauer zu einer ersten Begehung des 
Aufstiegsweges, Schadensbilanzierung und Dokumentation aufgemacht.

Am 4. August haben wir uns beim vereinbarten Treff punkt Wegscheid getroff en. 
Alleine die Anfahrt dorthin war schon spannend, die Landesstraße von Hopfgarten in 
die Kelchsau ist gesperrt, da in Teilbereichen nicht mehr vorhanden und so mussten 
wir eine Umleitungsstrecke über Glantersberg (hier gibt es eine Einbahnregelung) fah-
ren, um zunächst zur Mautstelle Kurzer Grund zu gelangen. Bereits hier und auch im 
weiteren Verlauf Richtung Wegscheid, konnte man erkennen, mit welcher Wucht die 
Wassermassen hier gewütet haben; das Flussbecken der kleinen Arche ist in Teilberei-
chen doppelt so breit und tief wie vor dem Unwetter, im Fluss überall Treibholz von 
weggerissenen Bäumen und zimmerhohe Felsbrocken. Der kleine See kurz vor der 
Käserei ebenerdig voll mit Geröll, kein Tropfen Wasser im „See“. Die Asphaltierung der 
Mautstraße ist in großen Bereichen nicht mehr vorhanden oder schwer beschädigt 
und überall Bagger und Baustellenfahrzeuge, die mit Aufräumarbeiten beschäftigt 
sind.

Der Aufstiegsweg zur Hütte, von der Kelchsau aus, wurde von den sintfl utartigen 
Regenmassen in Teilbereichen schwer beschädigt, bzw. komplett weggespült und 
vernichtet. Eine Sanierung oder Wiederherstellung des Weges ist nur händisch nicht 
möglich, hier wird schweres Gerät benötigt.

Arbeiten an der abge-
rutschten Hangbrücke
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Wir werden mit dem Arbeitstrupp alles erdenklich Mögliche erledigen und uns 
wurde auch unbürokratische Hilfe u. a. vom TVB, mit Unterstützung von heimischen 
Bauern, zugesagt, wofür wir uns schon jetzt ganz herzlich bedanken möchten.

Der Arbeitstrupp wurde unverzüglich tätig: Nachdem Eberhard und ich nochmals 
vor Ort waren, um eine möglichst genaue Vorplanung zu erstellen (welche Werkzeuge 
und Maschinen sind vonnöten, wieviele Leute werden gebraucht, etc.) wurde noch im 
August ein Termin gefunden.

Start war am Montag den 30. August, wie immer früh um 4 Uhr, bei Regen in 
Hirschaid und dieser Dauerregen hielt auch in der Kelchsau bis Dienstagabend an, 
unterbrochen nur von einigen Stunden Starkregen; schlichtweg ein Wetter wo man 
„nicht einmal einen Hund vor die Türe jagen würde“.

Unsere größte Hochachtung und ein ganz herzliches Dankeschön allen Helfern, 
denn wir alle waren innerhalb kürzester Zeit tropfnass bis auf die Unterhose, noch dazu 
bei Temperaturen von 6 - 8 Grad, und nicht einmal während der 2 Tage kam ein Wort 
des Unmutes oder die Äußerung, dass es doch wirklich keinen Sinn macht, hier weiter 
zu arbeiten. Wer war dabei? Markus, Günther, Dieter, Jochen, Uwe, Georg, Franz, Stefan, 
Eberhard, Otto und unser Kelchsauer Freund, der Hois, der uns mit seiner großen Erfah-
rung im Wegebau und seiner tatkräftigen Unterstützung eine ganz große Hilfe war.

Am Montag wurde zunächst die in den Hang gerutschte zweite Holzbrücke mit 
Stahlseilen gesichert, mit einem Seilzug wieder nach oben gezogen und auf neu ver-
bauten Lagern aufgesetzt, alles im knöcheltiefen Schlamm. Im weiteren Verlauf wurde 
der, an mehreren Stellen, vom Hang „abgerissene“ Wanderweg u. a. mit dem Einbau 
von Holzstämmen, Verbreitern in den Hang hinein und auch kleineren Wegeverle-
gungen, wieder soweit saniert dass ein geübter Wanderer ohne Probleme gehen kann. 
An der größten Schadensstelle, bei der Bachüberquerung, haben wir mit dem Verbau 
von größeren Steinbrocken eine Lösung gefunden, sodass der Übergang trockenen 
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Der Zustieg zur Hütte 
aus der Kelchsau ist aktuell 

wieder möglich, Details
 siehe „Kurz aber wichtig“.

Fußes möglich ist. Mehr als das geplante Pensum geschaff t, auf gehts zur Hütte, „be-
waff net“ mit dem gesamten Werkzeug wie Motorsäge, Hacken, Pickel und Schaufeln. 
Dann endlich raus aus den Klamotten, unter die heiße Dusche und die Freude auf ein 
gutes Essen in der warmen Stube.

Der Dienstag begann schon mit dem Reinschlupfen in die immer noch klammen 
Klamotten bei 4 Grad Außentemperatur unerfreulich. Wir haben dann die Gruppe auf-
geteilt, ein Teil machte sich nochmals auf den Weg zur gestrigen Arbeitsstelle an der 
Bachquerung und der Rest der Truppe ging zum Holzsteg Richtung Streitfeldenalm, 
der von den Wassermassen aus seiner Lagerung gerissen worden war und seitlich in 
der Arche trieb. Viel problematischer als erwartet gestaltete sich diese Aktion; keine 
Möglichkeit den Seilzug in der Nähe zu befestigen, die starke Strömung im Bach usw., 
doch auch hier haben wir Mittel und Wege gefunden und den Steg wieder an seine 
alte Stelle gesetzt. Es ist jetzt spätnachmittags, alle geplanten Arbeiten erledigt, auf zur 
Hütte. Werkzeug aufräumen, endlich raus aus den nassen Klamotten und einige Stun-
den später, nicht zu glauben, der Blick in den nächtlichen sternenklaren Himmel.

Am Mittwoch haben wir dann noch unseren Günther, der die beiden Tage in der 
Hütte die Durchbrüche brandschutztechnisch verschlossen, verschiedene Maler- und 
Putzarbeiten erledigt, sowie einige Heizkörper gestrichen hat, bei einigen Restarbeiten 
unterstützt, sind dann bei strahlemden Sonnenschein abgestiegen zur Wegscheid und 
ins sonnige Frankenland zurückgefahren. Hinter uns lagen 319,5 ehrenamtliche Stun-
den für die Sektion.

Ein besonderes Dankeschön an einen Hirschaider Verein, der uns einen Kleinbus 
zur Verfügung gestellt hat, an unseren Wirt Thomas und seiner Paulina für die tolle 
Verpfl egung während unseres Aufenthaltes, an unseren Kelchsauer Freund Hois und 
an Matthias und Andreas vom Tourismusverband für die tolle Zusammenarbeit und 
das Anbringen der Wegbeschilderung. Otto und Eberhard

Der abgerissene Weg



Der erste Arbeitsdienst 2021  
Die Wintersaison Pandemiebedingt ausgefallen, die Sommersaison aufgrund des 

nochmaligen Wintereinbruchs verspätet begonnen, aber der Termin zum Einbau des 
Blockheizkraftwerkes stand unmittelbar bevor, und die von der Sektion zu erledigen-
den vorbereiteten Arbeiten mussten durchgeführt werden.

Also haben unser Wegewart Eberhard und ich wieder eine tüchtige Gruppe 
zusammengestellt und sind am Samstag, den 03.07., wie immer früh um 04:00 Uhr 
losgefahren in die Kelchsau. Begleitet wurden wir von Kilian, Dieter, Georg, Markus, 
Stefan und Matthias.

Bei herrlichstem Sonnenschein sind wir an der Hütte angekommen und haben 
gleich mit der Ein- und Aufteilung begonnen; Ausbau des Fluchtweges an der West-
seite der Hütte, mit Anbau eines Holzgeländers, Abbau der Kaminabdeckung und 
mehrere Mauerdurchbrüche (bei einer Wandstärke von bis zu 1 Meter), Arbeiten die 
unheimliche Lärmbelästigung verursachen und von vielen Besuchern nicht toleriert 
wurden. Deswegen haben wir in Absprache mit unserem Wirt Thomas Zeitfenster für 
die Bohr- und Stemmarbeiten ausgesucht um den Hüttenbetrieb soweit möglich nicht 
oder nur gering zu beeinträchtigen.
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Am Sonntagmittag mussten wir feststellen, dass die von uns mitgebrachten 
Maschinen für diese Arbeiten schlicht nicht geeignet sind; vor Ort war an eine Ausleihe 
zu dieser Zeit nicht zu denken. Was dann aus der Gruppe innerhalb von einer halben 
Stunde organisatorisch geleistet wurde, hat nicht nur mich vom Hocker gehauen. Es 
wurde nach Hause telefoniert, mit Bekannten, Verwandten gesprochen, wer denn ent-
sprechende Maschinen besitzt und zur Verfügung stellen würde. Dieter und Georg 
haben sich bereit erklärt einem, auch schon bestimmten, Fahrer aus Hirschaid entge-
gen zu fahren damit sich Fahrtstrecke- und zeit verkürzt, waren schon umgezogen und 
zum Abmarsch bereit, als unser Hüttenwirt, mit Kochschürze und Handy am Ohr, 
plötzlich ganz laut „Stopp“ in die Runde gerufen hat. Thomas hat beim Kochen und 
Servieren einen Bekannten ausfi ndig gemacht, der 2 große Bohrhämmer besitzt und 
sie uns nicht nur zur Verfügung stellt, sondern schon auf dem Weg zur Wegscheid ist 
und die Gerätschaften in die Materialseilbahn legt. Nach nicht einmal einer Stunde 
waren wir professionell ausgestattet; noch bevor wir richtig loslegten, habe ich noch 
kurz mit den anwesenden Gästen gesprochen, um Verständnis gebeten und Paulina 
hat ihnen einen Kuchen spendiert.

Die enorme Staubentwicklung und der ohrenbetäubende Lärm hat die fl eißigen 
Helfer nicht gestört, alle vorgegebenen Durchbrüche wurden fertiggestellt, die ent-
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sprechenden Rohre eingebaut und dann ging es ans große Saubermachen. Auch 
diese, den Männern doch eher wesensfremde, Tätigkeit wurde mit vereinten Kräften 
geschaff t. Nachdem wir im Keller so viele Bierfässer und Weinfl aschen vom Staub 
befreit hatten, haben wir uns beim abschließenden Hüttenabend auch das ein oder 
andere Kaltgetränk schmecken lassen.

Ein Dank an unsere Truppe für 248 Stunden ehrenamtliche Tätigkeit für die Sekti-
on und ein besonderer Dank an unseren Thomas, seine Paulina und seinen Bekannten, 
dem Maschinenverleiher. Otto Gebhard, Hüttenwart Neue Bamberger Hütte
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Das neue Blockheizkraftwerk ist da!  
Unser neues Blockheizkraftwerk (BHKW) ist endlich da. Nach jahrelanger Planung 

und Vorbereitung, in enger Zusammenarbeit mit dem Hauptverein und dem Ing.-Büro 
Berger aus Garmisch-Partenkirchen, wurde das BHKW am Dienstag, 10. August, bei 

bestem Flugwetter mit dem Helikopter 
auf unsere Neue Bamberger Hütte gefl o-
gen. Der Einbau wurde von der Fa. Meisl/
Berchtesgaden mit dem Installateur Fa. 
Hirschbichler/Lofer erledigt. Ein großes 
Dankeschön an alle Beteiligten für die 
konstruktive und harmonische Zusam-
menarbeit!

Die Abnahme erfolgte am 31. August, 
die behördlichen Aufl agen sind weitest-
gehend erfüllt; es fehlt noch der Einbau 
von Brandschutztüren und dann kann das 
BHKW in Betrieb genommen werden. Und 
wir freuen uns dann auf künftige sorgen-
freie Wintersaisonen.  Otto Gebhard,

Hüttenwart Neue Bamberger Hütte

Bericht über die ordentliche Mitgliederversammlung 2021

Schwierige Vereinsarbeit in Zeiten von Corona
Am 08. Juli 2021 fand die ordentliche Mitgliederversammlung (OMV) aufgrund 

der durch Corona verursachten Randbedingungen in den Harmonie Sälen in Bamberg 
statt. Nicht zuletzt aufgrund der geltenden Richtlinien – Voranmeldung, begrenzte 
Teilnehmerzahl und Maskenpfl icht im Saal – besuchten in diesem Jahr nur 35 Mitglie-
der die Veranstaltung, obwohl ein umfangreiches Programm mit außerplanmäßigen 
Wahlen für einzelne Positionen in Vorstand und Beirat der Sektion anstand.

Erster Vorstand Klaus Müller eröff nete die Veranstaltung mit dem Überblick 
über die Arbeitsschwerpunkte des 133. Sektionsjahrs, die dann teilweise von den Refe-
ratsleitern in ihren Berichten detailliert und ergänzt wurden. Obwohl er ausführte, dass 
das Vereinsleben durch die Pandemie einen weitgehenden Stillstand erlitt, so war 
doch viel Aufwand zur Führung der Geschäfte erforderlich: fast alle 11 ordentlichen 
Sitzungen des Vorstands, darunter 5 Vorstands- und Beiratssitzungen sowie 3 Sitzun-
gen mit dem Hüttenausschuss, fanden virtuell statt. Nicht zuletzt deswegen hat sich 
die Sektion entschlossen, mit Harald Keiling einen im Alpenverein bestens vernetzten 
Geschäftsführer einzustellen.

Beherrschendes Thema im Sektionsjahr war naturgemäß die Pandemie einschließ-
lich der Umsetzung der damit verbundenen behördlichen Vorgaben zum Schutz der 
Mitglieder. Die Neue Bamberger Hütte (NBH) in den Kitzbüheler Alpen litt unter einem 
eingeschränkten Sommerbetrieb und einer komplett ausgefallenen Wintersaison; ent-
sprechend fehlen hier die Einnahmen aus dem Hüttenbetrieb. Allerdings blieb die 
Mitgliederzahl konstant, so dass die Finanzlage der Sektion stabil ist. Hinsichtlich der 
Klimaauswirkungen, die ja im naturschutzorientierten Alpenverein ebenfalls ein gro-
ßes Thema sind, verwies Müller auf ein Projekt im Hauptverein.

Klaus Müller sowie später auch die weiteren Berichterstatter bedankten sich bei 
den Mitgliedern des Vorstandes und Beirates, den Mitarbeitern der Geschäftsstelle, 
den Spendern, der Stadt Bamberg, den Inserenten in unserem Mitteilungsheft und den 
Sponsoren, den Firmen Roland’s Alpinladen und Mammut sowie allen ehrenamtlich 
Tätigen, ohne deren Mithilfe die vielfältigen Aktivitäten der Sektion auch im vergange-
nen Jahr nicht durchführbar gewesen wären.

Berichte aus den Referaten 
Schatzmeister Reinhold Kraus konnte auf einen positiven Kontostand von 

103.750 Euro zum 31.12.20 gegenüber 88.554 Euro im Vorjahr verweisen. Die off enen 
Darlehen lagen zum Jahresende 2020 bei 329.290 Euro und konnten um rund 25.700 
Euro getilgt werden. Die Einnahmen aus Mitgliedsbeiträgen betrugen 310.166 Euro 
(+ 2,2 %), von denen 146.822 Euro an den Hauptverein abgeführt werden mussten. 
Aus Nächtigungsgebühren der NBH fl ossen der Sektion 52.226 Euro zu, wobei der 
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Schmider-GmbH – Stuckgeschäft    •    Kreuzstraße 4    •    96120 Bischberg
   Tel.: 0951 / 1 33 99 - 3    •    info@schmider-gmbh.de

Seit 1951 ist unser Meisterbetrieb kompetenter Ansprechpartner für:

Schmider-GmbH – Stuckgeschäft    •    Kreuzstraße 4    •    96120 Bischberg

• Wärmedämmverbundsysteme aller Art
• Innen- und Außenputz
• Innendämmung mit Mineralschaumplatten
• Außenanstricharbeiten
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Rückgang nicht zuletzt durch Covid 19 bedingt war. Auch das Würgauer Haus kämpfte 
mit einem deutlichen Rückgang der Nächtigungsgebühren, was in einer Unterde-
ckung von 1.873 Euro resultierte. Der Boulderraum hingegen konnte einen Überschuss 
von 4.826 Euro vorweisen. Das Gesamtergebnis des Vereins betrug für das Jahr 2020 
ohne Abschreibungen 66.625 Euro und mit Abschreibungen 14.099 Euro.

Max Wald stellte sich als neuer, vorerst kommissarischer Ausbildungsreferent vor. 
Pandemiebedingt mussten 2020 leider 20 von 38 Ausbildungs- und Führungstouren 
ausfallen. Mehr als 80 aktive Übungsleiter und Trainer sowie 4 „Auszubildende“ stehen 
der Sektion zur Verfügung. 

Luzia Mikolajetz berichtete von der ersten online-Vollversammlung der Sekti-
onsjugend, bei der Neuwahlen stattfanden sowie eine Satzungsänderung und die 
Kurs- und Jahresplanung beschlossen wurden. Neben Luzia Mikolajetz ist Lorenz 
Mrohs die zweite Führungsspitze im Jugendreferat. Aktuell sind in der Sektion 10 – 13 
Jugendleiter*innen aktiv und 3 weitere in Ausbildung.

Über die Arbeit der Geschäftsstelle, die ihr 25jähriges Jubiläum feiern konnte, 
informierte Harald Keiling: Mit 518 neuen Mitgliedern wurde am 31.12.20 ein berei-
nigter Stand von 7.172 Mitgliedern erreicht; ein Plus von 2,5 %. Im Jahr 2020 gab es 
99 Jubilare mit 50, 60 oder 70 Jahren Treue zur Sektion; leider verstarb auch das mit 
106 Jahren bis dato älteste Mitglied. Für die Bücherei wurden 27 neue Bücher ange-
schaff t.

Otto Gebhard, Hüttenwart der NBH, erläuterte das Hygienekonzept auf der 
NBH; trotzdem war der Hüttenbetrieb erschwert bis unmöglich, so dass der Hüttenwirt 
ca. ein halbes Jahr ohne Einkommen gewesen sei. Trotz Corona und der damit verbun-
denen unsicheren Ein- und Ausreise nach Österreich konnte Otto Gebhard mit seinen 
Helfern umfangreiche Arbeitsprogramme umsetzen, wie z. B. die Arbeiten an der Seil-
bahn mit einem Anstrich aller Masten, wofür alleine 244 ehrenamtliche Stunden aufge-
wendet wurden. Der Wegewart für die NBH, Eberhard Dör� er, bedauerte, dass das 
Jahr 2020 wie bereits schon 2019 mit einem kleinen Felssturz begann; bei einigen Ar-
beiten unterstützte sogar der Bauhof Hopfgarten. Insgesamt wurden 266 Stunden für 
den Wegedienst und die Neumarkierungen geleistet.

Roberto Henkel und Florian Eichhorn, die beiden kommissarisch tätigen Hüt-
tenwarte für das Würgauer Haus, stellten sich vor und blickten nach vorne auf eine 
große Holzaktion, die Sanierung des Dachs und des Matratzenlagers sowie auf den 
Einbau eines neuen Schließsystems. Das Referat Wandern unter Peter Schmidt hatte 
für 2020 34 Tages- und Mehrtagesfahrten geplant; davon mussten jedoch 15 Fahrten 
wegen Corona abgesagt werden. Die Seniorentreff s mussten eingestellt werden. Trotz 
3 neuer Wanderleiter sucht das Referat Nachwuchs.

Michael Braun berichtete für das Referat Bergsteigen, dass die vorhandene 
Ausrüstung für Kurse sei und regelmäßig geprüft wird. Im Jahr 2020 investierte die 
Sektion ca. 2.000 EUR in das Materiallager. Skireferent Matthias Werb musste mit gro-
ßem Bedauern feststellen, dass alle für den Winter 2019/20 geplanten Veranstaltungen 
abgesagt werden mussten. Trotzdem gibt es 8 neue Übungsleiter.

Roberto Henkel und Florian 
Eichhorn (ganz rechts), die 
beiden neuen Hüttenwarte, 
stellten sich und ihre Pläne 
für das Würgauer Haus vor.

Die Familiengruppe konnte im Jahr 2020 nur das Familien-Skiwochenende am 
Spitzingsee durchführen, berichtete Martin Hammer-Zobernig aus dem Familienre-
ferat. Ein neuer Familiengruppenleiter wird im Sommer seine Ausbildung starten.

Leona Lober erzählte von einer Befahrung der Esperhöhle als einziger Gruppen-
veranstaltung der Höhlenfreunde. Bei den wie jedes Jahr durchgeführten Fledermaus-
zählungen zeigte sich ein in etwa konstanter Bestand.

Harald Keiling verlas den Bericht von Christian Hümmer für das Referat Moun-
tainbike. 7 Veranstaltungen konnten durchgeführt werden, das Referat kann auf 
4 Trainer und 1 Trainerin zurückgreifen. Auch die Mitgliederzeitschrift Das Seil er-
schien im Jahr 2020 mit einem leicht reduzierten Umfang in 4 Ausgaben mit insgesamt 
264 Seiten, berichtete Chefredakteur Dr. Armin Gropp.

Matthias Werb verlas die Berichte von Matthias Ott aus dem Naturschutzreferat, 
wo keine Veranstaltungen stattfanden sowie von Stephan Bräuninger zum Internet-
auftritt der Sektion, der weiter gestiegene Zugriff szahlen vorweisen kann. Auch die 
digitale Ausgabe von Das Seil wird stärker nachgefragt. Bei den Boulderraum-Nut-
zern gab es 39 Neuzugänge und 51 Kündigungen, so dass mit 467 Personen die 
Nutzerzahl ziemlich konstant geblieben ist. Außerdem konnte Matthias Werb für den 
verhinderten Markus Pscherer neben der alljährlichen Umschraubaktion von einer 
Reduzierung des Zusatzbeitrags um 50 % aufgrund der coronabedingten Schließung 
berichten. 
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durch die OMV bestätigt werden. 
Diese Kandidaten stellten sich den 
Anwesenden kurz vor, woraufhin 
die OMV sie einstimmig in ihre Äm-
ter wählte. Im Vorstand sind dies 
Leo Fischer als Schriftführer und 
als Ausbildungsreferent Max Wald. 
Die bereits von der Sektionsjugend 
gewählten Jugendreferenten Luzia 
Mikolajetz und Lorenz Mrohs 
wurden von der OMV bestätigt. Im 
Beirat hat die Sektion jetzt mit 
Roberto Henkel und Florian Eich-
horn 2 Hüttenwarte für das Wür-
gauer Haus.

Weitere Beschlüsse und 
Verschiedenes

Aufgrund der Einstellung ei-
nes Geschäftsführers war eine Än-
derung der Satzung erforderlich; 
die entsprechenden Passagen wa-
ren bereits in Seil 1/21 abgedruckt. Die OMV hat diese Änderung einstimmig beschlos-
sen.

Unter dem Tagesordnungspunkt „Anträge“ schlug der Vorstand den Mitgliedern 
als Dank für viele Jahre außergewöhnliches Engagement die Ernennung von Rosi und 
Herrmann Hollfelder zu Ehrenmitgliedern vor. Beide haben als Hüttenwarte das Wür-
gauer Haus bestens in Schuss gehalten und mit einer guten Vermietungsquote positi-
ve Beiträge für den Verein erwirtschaftet. Die Mitgliederversammlung beschloss ihre 
Ernennung zu Ehrenmitgliedern einstimmig.

Matthias Werb hielt dann noch eine kurze Laudatio für „den längstgedienten 
Vorstandskollegen“ Harald Keiling, der aufgrund seiner neuen Funktion als Geschäfts-
führer keine ehrenamtliche Funktion mehr ausfüllen darf. Als langjähriger Ausbidungs-
referent der Sektion und später auch im Ausbildungsausschuss des Hauptvereins 
sorgte er für viele Veranstaltungen und viele Übungsleiter und dadurch ein hohes Aus-
bildungsniveau.

Die 3 Geehrten erhielten noch ein Präsent und erster Vorstand Klaus Müller schloss 
die Veranstaltung mit dem Wunsch für ein gesundes Jahr 2021, „frei von allem, was 
man nicht braucht und will“ sowie nach einer Rückkehr zu einem gesunden Vereins-
leben und Normalität. – AG –
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Vortragswart Edgar Krapp blick-
te auf nur 5 Vorträge zurück, wo auch 
etwa 30 % Nichtmitglieder anwesend 
waren; die ausgefallenen Vorträge sol-
len nachgeholt werden. Zum Fotogipfel 
gab es zwar 160 Einsendungen, aber 
der Jury- und Ehrungsabend mussten 
abgesagt werden. Da die Ausstellung in 
der Sparkasse ebenfalls entfallen muss-
te, werden die Siegerbilder in Das Seil 
vorgestellt.

Bei der Aussprache zu den Berich-
ten wurde die Frage gestellt, ob dem 
Hüttenwirt der NBH aufgrund der Um-
satzausfälle durch die Pandemie die 
Pacht erlassen werden kann. Dies ist 
nicht möglich, erläuterte Klaus Müller, 
da dann die Gemeinnützigkeit des Ver-
eins gefährdet wäre, nur eine Stundung 
ist möglich.

Die Rechnungsprüfer Dr. Karl-
Heinz Rahn und Lothar Knöchel stell-

ten eine ordnungsgemäße Buchführung fest, die sich schlüssig aus den vorgelegten 
und stichprobenartig geprüften Unterlagen entwickelt. Die beiden Rechnungsprüfer 
empfahlen die Entlastung der Mitglieder des Vorstands, die von den Anwesenden 
einstimmig bei Enthaltung des Vorstands erteilt wurde.

Haushaltsplan sowie Nachbesetzungen in Vorstand und Beirat
Der vom Schatzmeister Reinhold Kraus vorbereitete Haushaltsvoranschlag für 

2021 rechnet bei einem konservativen Ansatz mit Einnahmen in Höhe von 521.030 
Euro und Ausgaben von 575.750 Euro, woraus eine Unterdeckung von 54.720 Euro re-
sultiert. Für die NBH erwartet er Einnahmen aus Nächtigung (20.000 Euro) und Finan-
zierungshilfen des Hauptvereins (76.000 Euro), denen Ausgaben für ein Blockheizkraft-
werk (95.000 Euro) und die Kläranlage (45.600 Euro) gegenüberstehen. Für eine 
Dachsanierung am Würgauer Haus sind Mittel in Höhe von 45.000 Euro vorgesehen. 
Die Mitgliederversammlung hat diesen Haushalts-Voranschlag einstimmig angenom-
men. 

In Vorstand und Beirat waren durch Rücktritte aus persönlichen Gründen einige 
Posten neu zu besetzen; diese Funktionen wurden zwar zwischenzeitlich schon durch 
Kandidaten kommissarisch wieder wahrgenommen, die Kandidaten mussten jedoch 

Klaus Müller (1. Vorstand, links) und Matthias 
Werb (3. Vorstand, Mitte) verabschieden 
Harald Keiling aus seiner Funktion als Ausbil-
dungsreferent mit einem kleinen Präsent.

Erster Vorstand Klaus Müller (links) gratuliert 
Rosi und Herrmann Hollfelder zu ihrer Ernen-
nung zu Ehrenmitgliedern. 

B e r i c h t eB e r i c h t e
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1. Preis: Großer Geiger. Foto: Christian Reinhardt

Der – fast – unendliche Fotogipfel 2020
Es hätte ohne Corona so problemlos sein können wie immer: Juryabend Anfang 

November, Ehrungsabend mit Bilderpräsentation und Preisübergabe an die Sieger, 
Ausstellung der prämierten Bilder und der Fotos „mit lobender Anerkennung“ im De-
zember in der Sparkasse am Schönleinsplatz. Alle drei Termine fi elen jedoch dem 
Corona-Lockdown zum Opfer. Erst im Juli konnten sich die fünf nicht verwandten, aber 
geimpften Jury-Mitglieder in der Geschäftsstelle treff en!

Die Gewinner und ihre Fotos werden nun fast ein Jahr später hier in Seil 4/21 abge-
druckt. So gab es zwar keine öff entliche Ehrung, aber dafür können alle 7000 Mit-
glieder die Fotos bewundern! Die Bilder mit „lobender Anerkennung“ können aus 
Platzgründen nicht abgedruckt werden, aber zumindest Name und Bildtitel sind zu 
lesen. Alle Fotos und die beiliegenden Gutscheine der Preisträger können ab jetzt in 
der Geschäftsstelle abgeholt werden. 

Hoff en wir auf einen „normalen“ Verlauf des Fotogipfels 2021! Siehe Heftmitte!
Edgar Krapp

1. Preis: Eiche. Foto: Franz Schmitt
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1. Preis: Gügel. Foto: Franz Schmitt

2. Preis: Adler-Klettersteig. 
Foto: Sonja Pönisch

2. Preis: Lehner Wasserfall-Klettersteig. 
Foto: Harald Keiling
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2. Preis: 
Kirschblüte am 
Walberla. 
Foto: Edgar Krapp

2. Preis: Minifi chte. 
Foto: Christian 
Reinhardt

2. Preis: Unberührte 
Hochebene. 
Foto: Stefan Meißel
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3. Preis: Abstieg 
vom Großvenediger. 
Foto: Sonja Pönisch

3. Preis: 
Im Dienst der 
Landschafts-
pflege. Foto: 
Franz Schmitt

3. Preis: Kraftakt. 
Foto: Karin Köberlein

3. Preis: 
Kirschblüte bei 
Schlaifhausen. 
Foto: Gabi Krapp

3. Preis: Dramatik an 
der Mannheimer Hütte. 
Foto: Sonja Pönisch

3. Preis: Blindschleiche. 
Foto: Werner Saffer
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Edition Graf

Dieter Graf: Wandern auf griechischen Inseln:  € 15,90
Samos, Patmos, Ikaria, Kalymnos. 

Die komplett überarbeitete zweite Aufl age beschreibt 50 Wanderungen auf den 
12 Inseln des nördlichen Dodekanes: Samos, Patmos, Ikaria, Kalymnos mit Télendos 
sowie Agathonissi, Arki, Astipalea, Fourni & Thymena, Leros und Lipsi. Das Buch ist da-
mit bestens geeignet zum „Island Hopping“. Jede dreiseitig beschriebene Wanderung 
hat eine exakte Karte, je 4-6 Streckenfotos und GPS-Punkte. Durch exakte Zeitangaben 
kann man kontrollieren, ob die Zwischenziele erreicht worden sind, Höhendiagramme 
dienen der Auswahl der geeigneten Tour. Kulturell interessante Plätze am Weg sind be-
schrieben. Wo vorhanden, werden alte Eselspfade benutzt, die an abgelegene Stellen 
und Badebuchten führen.

Bergverlag Rother

Mark Zahel: Alp- und Hüttenwanderung Vorarlberg. € 16,90
Erst die Einkehr auf einer gemütlichen Alp- oder Berghütte macht eine Wanderung 

komplett! Vorarlberg ist von der traditionellen Alpwirtschaft besonders geprägt und 
bietet eine große Auswahl an schön gelegenen Hütten und Alpen. Das Rother Wan-
derbuch „Alp- und Hüttenwanderungen Vorarlberg“ stellt 55 Touren vor, die sowohl 
landschaftlich als auch kulinarisch ein wahrer Genuss sind. Von den grünen Hügeln des 
vorderen Bregenzerwaldes, über das Kleinwalsertal und das Große Walsertal, über das 
Montafon und bis zu den hochalpinen Gefi lden der Silvretta fi nden sich in Vorarlberg 
vielfältige Wandermöglichkeiten. 

Die meisten Wanderungen in diesem Buch sind auch von Gelegenheitswande-
rern und Familien mit Kindern gut zu schaff en. Einige entlegenere Ziele verlangen 
mitunter etwas Ausdauer. Jede Tour wird mit einer zuverlässigen Wegbeschreibung, 
einem Wanderkärtchen mit eingezeichnetem Routenverlauf und einem Höhenprofi l 
vorgestellt. GPS-Tracks stehen zum Download bereit. Darüber hinaus enthält das Buch 
viele interessante Infos zu den Hütten und natürlich Tipps für weiterführende Touren 
und Gipfelmöglichkeiten.

Neues in der Bücherei

3. Preis: Seilschaft. Foto: Christian Reinhardt

Die Fotos mit lobender Anerkennung:

Gebirge
Christian Reinhardt: „Schönfeld – Alm“
Karin Köberlein:   „Gipfelkämme im Alpstein“
Charlotte Pohlig: „Plattenzauber“
Günter Dörfl er: „Schneefahnen“
Harald Keiling: „Urner Alpen“
Harald Keiling: „Am Sustenhorn“

Alpinismus
Karin Köberlein:  
     „Die letzten Meter zum Hochfeiler“
Edgar Krapp: 
     „Balanceakt hoch über dem Inntal“
Karin Köberlein: „In der Gamsscharte“
Christian Reinhardt: „Sonnenaufgang“
Christian Reinhardt: „Schneeschuhtour“

Fränkische Heimat
Günter Dörfl er: „Irdischer Lohn“
Günter Dörfl er:  „Wintersonne am Veitenstein“

Christian Reinhardt: „Schloss Greifenstein“
Franz Schmitt: „Schlecht verputzt“
Gabi Krapp: 
     „Blaue Stunde an der Concordia“

Von nah
Edgar Krapp: „Edelweiß“
Gabi Krapp: „Rotkehlchen“
Gabi Krapp: „Turmfalke an der Altenburg“
Edgar Krapp: „Junge Amsel im Nest“
Franz Schmitt: „Froschkönig“
Franz Schmitt: „Bocksriemenzunge“
Christian Reinhardt: „Weinbergschnecke“
Sonja Pöhnisch: „Murmeltier“
Ruben Kettner: „Herbst“
Karin Köberlein:  
     „Buntspecht beim Hausbau“
Edgar Krapp: „Hungriger Jungbär“
Edgar Krapp: „Kreuzotter“
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Neue Mitglieder in unserer Sektion

Christa Holzapfel
Nicola Holzapfel
Silvio Holzapfel

Benedikt Holzschuh
Jamie Hubbard

Jonathan Hubbard
Nontembiso Hubbard

Thomas Hubbard
Nora Hummel

Manuel Hümmer
Ella Hüttner

Marisa Hüttner
Paul Hüttner
Kariem Ismail

Maximilian Jatzkowski
Reiner Kampka

Jonas Klein
Alisa Koch

Maximilian Köhlerschmidt
Thomas Kollmann

Niklas König
Johann Köppl

Otto Köppl
Thomas Köppl

Anja Kramer
Dr. Barbara Krüll

Fabian Kuhn
Ferdinand Kümmel

Giuseppe Laveneziana
Marcel Leibold
Christian Lodes
Valentin Lösche

Silvan Lukoschek
Simone Maempel

Hannes Maex
Johannes Manner
Stefan Marquart

Gustav Mayer
Sebastian Mayer
Andrea Meißner

Neuaufnahmen
Tom Ahrens

Miriam Albrecht
Anna-Lena Amft

Madeline Amschler
Ralf Amschler
Katrin Bader

Eva Bauer
Jan Bauer

Markus Bauer
Melanie Bauer

Veronika Baunacher
Henri Beer

Alfred Beierlieb
Laura Bendner
Jana Berendes

Jolanda Berendes
Maja Berendes
Paula Berendes

Christopher Böhm
Verena Bornmüller

Frederik Bötsch
Benedikt Brockard

Kilian Bühl
Carmen Cook

Marco Dachwald
Justus Datz

Moritz Deuber
Ralf Dierauf
Tina Dietz

Christof Dilzer
Christine Dinkel
Stefan Dippold
Thomas Dotzler

Norbert Dürrbeck
Constanze Düsel

Sabine Eitel
Theresa Ernst
Michael Ertl
Anja Felber

Kilian Feßler
Leonie Fidler
Jonas Fiedler

Claudia Fischer
Heidi Fischer

Larissa Fischer
Robert Fischer
Yanis Fischer

Ferdinand Fritsche
Matthias Fröhlich
Regine Fröhlich

Peter Gehret
Christoph Gernhardt

Christian Götz
Andrea Grasser
Renato Gugel
Emilia Gülta
Marco Gülta
Mats Gülta

Jonas Gunkel
Margareta Gunkel

Judith Hagel
Toni Hallas

Jonathan Hardt
Nils Haselmann

Christian Heckhausen
Theresa Heindl

Rebecca Heinen
Marianne Heinzlmeir
Marieluise Heinzlmeir

Fabian Hellmuth
Carina Helmreich
Rainer Helmreich

Nick Henricks
Veronika Hepple
Maximilian Hild

Jennifer Hofmann
Noel Hofmann
Heike Hohner

Carolin Holzapfel

Mitgliederstand:   6. 5. 2021:  7.053   ·   30. 8. 2021:  7.242

Gunnar Meißner
Mauricio Mendoza 

Valeriano
Elias Merklein
Janine Motzelt
Julian Motzelt
Sylvia Müller

Johannes Munk
Mirelle Neubauer

Martin Nowak
Dominik Ostertag

Clara Peters
Lennart Peters

Dr. Barbara Pittner
Markus Rauscher
Clarissa Reinhardt
Michael Reisbeck

Manuel Reiß
Einar Richter
Ingo Riedel

Marco Rittmaier
Nicole Rittmaier

Kathrin Rosar
Saskia Sandner

Simon Sarah
Maximilian Schauer

Maximilian Schek
Martin Schmalfuß
Benedikt Schmitt

Kilian Schmitt
Marius Schmitt

Giulia Schneider
Janne Schneider
Jona Schneider
Julia Schneider
Lilly Schneider

Marcel Schneider
Claudia Schnellbögl

Rainer Schunk
Marcel Schwan

Cordula Schwiderski
Laura Seibl
Elena Seuß

Benedikt Siebauer
Gustav Spielhagen

Christian Anton Stenzel
Leonie Strobler

Matthias Tessmann

Vera Teutemacher
Eva Tremel

Antonia Tröster
Julia Urlaub

Alexandra von Rohr
Dr. Gerlinde Wagner

Yvonne Walther
Paul Reiner Weber

Jürgen Weigel
Anne-Sophie Weißhardt

Magdalena Weißing
Nora Wiederholl
Erik Arne Wilke

Esther Wilke
Dr. Timm Wilke
Johanna Wulf

Constantin Wüstenberg
Emilie Marie Ziegler

Kerstin Ziegler
Michael Ziegler

Andriy Zoryk
Maximilian Zweckbronner
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Wir gratulieren
unseren Mitgliedern zum Geburtstag und wünschen alles Gute,

besonders Gesundheit und viele schöne Stunden draußen in der Natur.

50 Jahre
Gunther Brockard 01.10.
Christof Hampe  05.10.
Michaela Dütsch-Albert  06.10.
Matthias Baierl  07.10.
Markus Lauer  08.10.
Gabriele Sachs  09.10.
Thomas Wanke  12.10.
Claudia Reichert  16.10.
Joerdis Kimpfl er  17.10.
Anita Wendel  21.10.
Joachim Kröner  05.11.
Daniel Erhart  06.11.
Udo Kümmelmann  06.11.
Thorsten Kuhnen  07.11.
Gabriela Reichenauer  07.11.
Thomas Brotkorb  11.11.
Gerhard Krapp  11.11.
Matthias Loskarn  22.11.

Petra Wenzl  24.11.
Klaus Martin Zoll  28.11.
Claudia Losgar  30.11.
Thomas Hrozek  01.12.
Heiko Lunz  02.12.
Renate Müller  02.12.
Frank Einwag  03.12.
Jochen Braun  05.12.
Reinhold Kraus  08.12.
   Schatzmeister
Klaudia Motschenbacher  10.12.
Sabine Hauch  14.12.
Dominik Ullrich  14.12.
Gunter Rein  18.12.
Olaf Rölver  27.12.
Simone Helm  29.12.
Stephan Kleinbeck  31.12.

60 Jahre
Heidemarie Hupf  02.10.
Eva Hartmann  04.10.
Stefan Schmitt  04.10.
Luise Edelmann  13.10.
Ute Czermin  16.10.
Petra Schiller-Brendel  19.10.
Norbert Dürrbeck  20.10.
Dr. Klaus Gempel  23.10.
Sigfried Backer  27.10.
Christine Fößel  31.10.
Brigitte Lang  01.11.
Lothar Zenkel  04.11.
Simone Mühlenberg  08.11.
Ewald Schmitt  09.11.
Helmer Hertel  12.11.

Rudi Hupf  13.11.
Franz Uttenreuther  16.11.
Dorothee Lehner  17.11.
Richard Süppel  17.11.
Dr. Burkhard Barthel  22.11.
Karin Sauer  25.11.
Thomas Gehringer 2 6.11.
Silvio Holzapfel  02.12.
Otmar Lunkenbein  02.12.
Michael Wehner  04.12.
Dr. Klaus Rupprecht  09.12.
Dietmar Fichtner  13.12.
Marianne Zillig  21.12.
Karl-Heinz Heckelmann  31.12.
Margarete Holzmann  31.12.

Liebe Mitglieder,
aufgrund der Datenschutzrichtlinien des DAV sind wir gehalten, die genauen 
Geburtstagsdaten – das Geburtsjahr wäre möglich, nicht jedoch der Tag – nicht 
ohne die Einwilligung des jeweiligen Mitglieds zu veröff entlichen. Da aus unserer 
Sicht für potentielle Gratulanten die Tagesangabe jedoch viel wichtiger ist, würden 
wir die bisherige Vorgehensweise gerne beibehalten. 

Wer etwas gegen die Nennung seines Geburtstags in unseren Sektionsmit-
teilungen hat, kann dies unter info@alpenverein-bamberg.de oder schriftlich in 
unserer Geschäftsstelle angeben; wir werden dann in Zukunft auf die Veröff ent-
lichung des Geburtstags dieser Person verzichten. Ansonsten gehen wir von Ihrer 
Zustimmung zur Veröff entlichung aus.

65 Jahre
Reinhard Weihermueller  04.10.
Dr. Norbert Wagner  28.10.
Raimund Palm  07.11.
Sandra Stellato  19.11.
Engelbert Pauli  02.12.
Angelika Rehbein  03.12.

Marga Kraus  06.12.
Christl Schneider  12.12.
Johannes Fischer  14.12.
Dr. German Angele  22.12.
Kurt Herrmann  26.12.
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80 Jahre und älter
Karl Heinz Volk  84. am 20.11.
Peter Schwebke  84. am 25.11.
Ludwig Götz  84. am 28.11.
Reinhold Serr  84. am 12.12.
Ludwig Schmitt  84. am 13.12.
Dr. Hans Rudat  84. am 23.12.
Anneliese Schober  85. am 22.12.
Edeltraud Berner  86. am 16.10.
Alfons Sponsel  86. am 02.11.
Leo Drescher  86. am 25.11.
Helga Dumproff   86. am 27.11.
Albert Geus  86. am 28.11.

80 Jahre und älter
Heinz-Wilhelm Hillmann  80. am 07.10.
Siegfried Schrimpf  80. am 02.11.
Siegfried Then  80. am 13.11.
Konrad Neuberger  80. am 15.11.
Hans Wilhelm Thomé  80. am 17.11.
     ehemaliger Jugendreferent
Dieter Aurnhammer  80. am 03.12.
Elisabeth Hackner  80. am 16.12.
Michael Nickl  80. am 21.12.
Rudolf Bauernfeind  80. am 30.12.
Ute Gebert  81. am 04.10.
Helmut Schumm  81. am 04.10.
Hans Porzelt  81. am 11.10.
Hans Gehringer  81. am 17.10.
Christa Aßmann  81. am 24.10.
Ingrid Frank  81. am 30.10.
Heribert Sitzmann  81. am 06.11.
Erwin Neblicht  81. am 14.11.
Siegfried Fuchs  81. am 18.11.
Brunhilde Meyer  81. am 30.11.
Manfred Wagner  81. am 03.12.
Sieglinde Wittmann  81. am 13.12.

Dr. Lutz Müller  81. am 15.12.
Annelore Nüsslein  81. am 19.12.
Gottfried Karl  81. am 28.12.
     ehemaliger Rechtsreferent
Johannes Reichardt  82. am 09.10.
Dr. Karl Foesel  82. am 16.10.
Margarete Hornung  82. am 18.10.
Wolfgang Jenet  82. am 09.11.
Karl Heinz Fleischmann  82. am 15.11.
Clemens Scheuring  82. am 29.11.
Erika Hemmerlein  82. am 18.12.
Erwin Dumproff   83. am 02.10.
Manfred Meyer  83. am 19.10.
Erwin Hohl  83. am 28.10.
Rosa Neundorfer  83. am 29.10.
Franz Karl  83. am 30.10.
Gustav Böhm  83. am 31.10.
Renate Köberle  83. am 05.11.
Hermann Dorsch  83. am 05.12.
Hilde Bäumel  83. am 13.12.
Evamaria Baumgardt  84. am 09.10.
Barbara Reus  84. am 30.10.

Otto Reus  87. am 19.10.
Robert Wich  87. am 20.10.
Rudolf Dotterweich  87. am 17.12.
Valentin Meixner  87. am 21.12.
Horst Weidner  88. am 16.11.
Heinrich Schenk  88. am 12.12.
Josef Schwarzmann  90. am 15.11.
Heinz Heinkelmann  90. am 07.12.
     ehemaliger Kassenprüfer
Heinz Fochler  91. am 29.11.
Konrad Salzmann  91. am 15.12.
Herbert Wittmann  93. am 28.10.

Peter Dörfl er  26.10.
Peter Hain  06.11.
Barbara Madlinger  09.11.
Anne Schott  18.11.
Alfred Lubkowitz  24.11.

Ulrich Pohle  09.12.
Brigitte Nebel  12.12.
Alfons Kraus  18.12.
Irene Arbogast-Eisend  20.12.

75 Jahre

Bodo Schrödel †  25.05.2021
Mitglied seit 1988
Träger des Ehrenzeichens für 25-jährige Treue

Reinhard Bucka †  18.06.21
Mitglied seit 1978
Träger des Ehrenzeichens für 40-jährige Treue

Alfons Gassner †  21.06.21
Mitglied seit 1985
Träger des Ehrenzeichens für 25-jährige Treue

Rene Wehnert †  03.07.21
Mitglied seit 2006

Anni Wirtz †  07.07.21
Mitglied seit 1964
Trägerin des Ehrenzeichens für 50-jährige Treue

Robert Otto Auernheimer †  23.07.21
Mitglied seit 2007

Otfried Böse †  25.07.21
Mitglied seit 1948
Träger des Ehrenzeichens für 70-jährige Treue

Linda Wagner †  15.08.21
Mitglied seit 2019

in memoriam
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70 Jahre
Hubert Bogdan  06.10.
Dr. Hans-Günther Roßbach  19.10.
Renate Schlichting  23.10.
Theodor Haderlein  27.10.
Ernst Stöcklein  24.11.
Konrad Gunzelmann  29.11.
Wilfried Müller  03.12.

Erich Geiling 07.12.
Dr. Johannes Rauch  09.12.
Bernhard Schmidt  16.12.
Josef Greif  21.12.
Dr. Helmar Wollmann  26.12.
Irmgard Dörfl er  30.12.
Elvira Karmann  31.12.
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